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DAS NEUE
SELFIE-
FOTOSTUDIO
IN WAIDHOFEN!
3 Kameras, 3 Perspektiven,
3 Fernauslöser. DU als Model und
Fotograf! Gleich ausprobieren
und online Termin vereinbaren.

www.say-cheeze.at

Unterer Stadtplatz 34
A-3340 Waidhofen/Ybbs

office@say-cheeze.at

+43 732 303 304

Porträt
HOLLENSTEIN/YBBS. Zeitzeu-
ge Hugo Zettl über Kriegsende 
und Besatzung >> Seite 2

„Kiebarett“
YBBSITZ. Norbert Janitsch 
fasst 40 Jahre Kripo in einem 
Kabarett zusammen. >> Seite 35

Sensationelle
Reifenangebote

& tolle Winterdeals
10,-€ Sofort-Gutschein sichern!

Alle Informationen unter:

Die Kaktusblüte
Die Schauspieler der Waidhofner Volksbühne
werden im November das Publikum im Plenkersaal
mit der Boulevardkomödie „Die Kaktusblüte“
prächtig unterhalten.  >> Seite 36

Kunst:

Offene Ateliers  
Seite 10
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PORTRÄT

„Den Jungen geht es gut, sie 
schätzen es nur zu wenig“
HOLLENSTEIN/YBBS. Am 26. 
Oktober wird mit dem Natio-
nalfeiertag nicht nur das Ende 
der österreichischen Besatzung 
gefeiert, sondern auch die im-
merwährende Neutralität, die 
an diesem Tag im Jahr 1955 
beschlossen wurde. Der Hollen-
steiner Hugo Zettl hat sowohl 
die Besatzung als auch davor 
den Zweiten Weltkrieg hautnah 
miterlebt. Unter die Haut gehen 
seine Erinnerungen.

von KARIN NOVAK

Of� ziell kapitulierte Deutschland 
am 8. Mai 1945. Für Hugo Zettl, 
geboren am 14. Jänner 1922 in St. 
Georgen/Reith, dauerte der Zwei-
te Weltkrieg allerdings zwei Tage 
länger. Der fanatische Befehlsha-
ber General Schörner wollte das 
Ende des Dritten Reiches nicht 
wahrhaben und gab die Order 
aus: „Wir bleiben!“ Und so durf-
te Zettl mitsamt den anderen im 
heutigen Tschechien stationier-
ten Kameraden die Stellung erst 
am 10. Mai um 15 Uhr verlassen, 
um den Rückmarsch anzutre-
ten. „Wir brachten in Erfahrung, 
dass die Moldau die Demarka-
tionslinie zwischen russischer 
und amerikanischer Besatzung 
bildete. Rechts der Moldau stan-
den die Sowjets, links waren die 
Amerikaner, da wollten wir na-
türlich alle hin, auch die Zivil-
bevölkerung“, so der ehemali-
ge Unterof� zier. Den Weg zum 
Fluss markierten weggeworfene 
SS-Uniformen. Als Zettl an der 
Moldau ankam, traf er am Ufer 
einen verzweifelten Soldaten 
aus der Untersteiermark, der des 
Schwimmens nicht mächtig war 
und befürchtete, seine fünf Kin-
der nicht mehr wiederzusehen. 
„Ich konnte den armen Kerl ein-
fach nicht sich selbst überlassen. 
Obwohl ich selbst hundemüde 
und ausgelaugt war, bot ich ihm 

meine Hilfe an.“ Unter größten 
Anstrengungen erreichten beide 
am 11. Mai um 00.45 Uhr  „eine 
Viertelstunde vor Torschluss“ 
das gegenüberliegende Ufer. Die 
Amerikaner halfen den Flüchten-
den über das beinahe senkrechte 

Erdufer und ließen sie auf einem 
großen Getreidefeld lagern. „Die 
Müdigkeit war so groß, dass ich 
trotz der triefnassen Kleidung 
einschlief und erst am Nach-
mittag des nächsten Tages mit 
sonnenverbranntem Gesicht auf-
wachte.“ Nun galt es, Kräfte zu 
sammeln und Überlegungen für 
das weitere Vorgehen anzustellen. 

Durchkreuzte Pläne brachten 
die große Liebe
Zettls Plan, seinen am Rück-
marsch verloren gegangenen 
Freund Roider in Salzburg auf-
zusuchen, scheiterte, als ihm ein 
schwarzer, amerikanischer Soldat 
eine Mitfahrgelegenheit in seinem 
Lkw anbot und sich Zettl aufgrund 
von Verständigungsschwierigkei-
ten unerwartet in der Nähe von 
Augsburg wiederfand. Die End-
station kam dem Rückkehrer aber 
gar nicht so ungelegen. „Weil ich 
während des Krieges für die Auf-
sicht von Durchforstungsarbeiten 
auch in Irsee stationiert war, ver-
suchte ich dort hinzugelangen, um 
noch ein paar zurückgelassene 
Privatsachen abzuholen“, so der 
95-Jährige. In Irsee angekommen, 
stand am Bauernhof die Heuern-
te bevor. Aus Dankbarkeit für die 
freundliche Aufnahme seinerzeit 
blieb Zettl und half tatkräftig 
mit. Und vielleicht auch ein klein 

wenig wegen der Tochter des 
Hauses. Zwischenzeitlich funkti-
onierten wieder die Postwege und 
so konnte er aus Bayern Kontakt 
zu seinem Freund Roider aufneh-
men, nicht allerdings zu seinen El-
tern in Hollenstein, die unter rus-
sischer Besatzung standen. Roider 
wiederum legte ihm die Schiene 
zu seinem ehemaligen Fliegerka-
meraden Wagner, der in Salzburg 
mittlerweile als Polizist bediens-
tet war.  „Auf seiner Dienststelle 
suchten sie dringend Personal. Er 
wollte mich unbedingt. Aber ich 
konnte nach 5 ½ Jahren einfach 
keine Uniform mehr ‚riechen‘.“ 
Wagner sollte allerdings wei-
terhin eine bedeutende Rolle in 
Zettls Leben spielen und sogar die 
Hochzeit von Hugo und Kreszen-
tia formalrechtlich ermöglichen. 
Obwohl also Hugo Zettl in Bay-
ern seine große Liebe gefunden 
hatte, stand für ihn außer Frage, 
bei passender Gelegenheit in die 
Heimat zurückzukehren. Da es 
als Nicht-Österreicher unmöglich 
war, in einem Rückführungszug 
mitzureisen, heiratete er 
im Mai 1947 seine 
Zenzi. Die dafür 
notwendigen 
Dokumen-
te besorg-
te  Ver-
bindungs-
m a n n 
W a g n e r ,  
der  zwi-
schen Zettl und 
seinen Eltern 
Briefe vermittelte-
te. Die Aus-
h ä n d i -

gung der Dokumente an Zettl 
erfolgte schließlich bei Nacht 
und Nebel auf der Salzachbrücke 
(damals Landesgrenze zwischen 
Österreich und Deutschland). Im 
Herbst trat Zettl in einem Rück-
wandererzug die Heimreise an, 
seine Frau folgte kurze Zeit spä-
ter. Und auch wenn die Zukunft 
grau vor ihnen lag, schafften sie 
mit viel Fleiß und innigem Zu-
sammenhalt erfolgreich die harte 
Nachkriegszeit. Sie gründeten 
eine Familie und bauten in der 
Königsberggemeinde ein Haus. 
Noch heute ist Hugo Zettl seiner 
Frau dankbar für die Opfer und 
Mühen, die sie auf sich genommen 
hat: „Gerade die ersten Wochen 
waren für Zenzi nicht leicht. Die 
russische Zone hinkte der ameri-
kanischen wirtschaftlich um vie-
les nach. Trotzdem schaffte sie es, 
auch aus Nichts etwas zu zaubern 
und für ein wohliges Heim zu sor-
gen.“ Die endgültige Befreiung 
Österreichs im Jahr 1955 emp-
fand Hugo Zettl als „erhebenden 
besonderen Tag“. Wenn er auf all 

die Jahre zurückblickt, erkennt 
er einen Unterschied zu 

heute ganz klar: „Ob-
wohl damals nie-
mand etwas hatte, 
half man dem 
noch Ärmeren. 
Den Jungen geht 
es heutzutage zum 

Glück sehr gut. Sie 
schätzen es nur viel 

zu wenig.“

Hugo Zettl (95) ist noch einer der wenigen Zeitzeugen des 2. Weltkrieges.

Ybbstaler 

Gesichter

Nur eine Viertelstunde bevor 
die Fluchtroute geschlossen 
wurde, erreichten wir das 

linke Ufer.

HUGO ZETTL
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YBBSITZ. Die Eisenstraße-Ge-
meinde Ybbsitz ist Mitglied im 
Verein „Ring der Europäischen 
Schmiedestädte“ seit dessen 
Gründung im Jahr 2001. 

Der Ring dient vor allem der Erhal-
tung des historischen Erbes sowie 
dem Erfahrungsaustausch zwi-
schen den geschichtlich verwand-
ten Schmiedegemeinden. Im 17. 
Jahr zählt die Städtegemeinschaft 
mittlerweile 18 Mitgliedsgemein-
den aus ganz Europa – von Sizilien 
bis Norwegen, von der Ukraine bis 
in die Niederlande. Die Versamm-
lung war vollzählig und fand dies-
mal in der Pyrenäen-Gemeinde 
Campdevánol an der Freser statt. 
Während der diesjährigen Haupt-
versammlung wurde unter ande-
rem eine Statutenanpassung zur 
engeren Zusammenarbeit disku-

tiert. Die norwegische Partnerge-
meinde Øvre Eiker etwa will mit 
einer Neuformulierung der Ver-
einsziele den aktiveren Jugendaus-
tausch zwischen den Partnern för-
dern. Die Ybbsitzer brachten einen 
Statusbericht über das Symposium 
„Iron Camp“ ein, das der Ring � -
nanziell unterstützt.

Acht Köpfe aus Ybbsitz
Die achtköpfige Delegation aus 
Ybbsitz blickt auf eine erfolgrei-
che, aber auch spannende Reise in 
die Pyrenäen zurück. „Seit 2009 
fahre ich regelmäßig zu den Ring-
Treffen. Ich erlebe es jedes Mal 
als eine Übung der demokratische 
Kommunikation – und das in ver-
schiedenen Spachen“, erzählt De-
legationsmitglied Architekt Joseph 
Hofmarcher. Schmied und Delega-
tionsmitglied Thomas Hochstädt: 
„Es ist wichtig, sich in ganz Europa 

für ein friedliches Zusammenleben 
zu vernetzen. Der Ring ist ein sehr 
gutes Beispiel dafür.“ 

Parallelen zu Ybbsitz
Der Ort Campdevánol und die 
Kleinregion lassen sich sehr gut 
mit Ybbsitz und der Eisenstraße 
vergleichen. Der Ort hat knapp 
3500 Einwohner und ist einerseits 
von einer Geschichte des Erzabbaus 
und der Schmiedearbeit geprägt. 
Andererseits bilden heute einige 
expandierende metallverarbeiten-
de Betriebe die rege wirtschaftli-
che Grundlage.

Auf der Hauptversammlung wurde eine noch engere Zusammenarbeit diskutiert.

RING DER EUROPÄISCHEN SCHMIEDESTÄDTE

Kultureller Austausch in den Pyrenäen

Von der Ybbsitzer Delegation wurde ein 
zeitgemäßer Website-Entwurf präsentiert. 

Marken-
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MEDIA ANALYSE

Tips zählt wieder über 1,1 Millionen 
Leser in Nieder- und Oberösterreich*
NIEDERÖSTERREICH. Tips hat 
laut der neuen Media Analyse 
einmal mehr Grund zu feiern. 
Mehr als 1,1 Millionen Leser* 
greifen regelmäßig zu Tips. In 
Niederösterreich erreicht der 
mediale Nahversorger mittler-
weile regelmäßig 317.000 Leser*.

Getreu dem Erfolgskonzept 
„total.regional.“ liefert Tips alle 
News aus der Region in die Re-
gion und beweist einmal mehr, 
dass sie damit genau den Zeit-
geist trifft. Denn die größte Stu-
die zur Reichweitenerhebung der 
Printlandschaft Österreichs be-
stätigt, dass Tips die Lieblings-
zeitung der Oberösterreicher* ist. 
Mit insgesamt 834.000 Lesern* 

behauptet Tips ein weiteres Mal 
die Position der meistgelesenen 
Zeitung Oberösterreichs*. Auch 
in Niederösterreich zeigt Tips 
weiterhin Stärke und dar f 
sich mit 317.000 regel-
mäßigen Lesern* über 
einen neuerli-
chen Zuwachs 
freuen. Und 
das, obwohl 
wir erst in 42 
Prozent ver-
teilen, dies ent-
spricht 348.518 
Haushalten**. 
„Wi r  begeis-
tern unsere 
Leser mit 
regionalen 
Inhalten“, 

freut sich Tips-Chefredakteur und 
Geschäftsführer Josef Gruber über 
das neuerliche Top-Ergebnis. 
„Schlägt man unsere Zeitung auf 
oder informiert sich online unter 
www.tips.at, � ndet man viele ex-

klusive Nachrichten aus der 
Region. Unsere 

Leser erfahren 
sofort, welche 

Neuigkeiten es 
in ihrem di-
rekten Um-
fe ld  g ib t . 

Die wichtigen 
Weltnachrich-
ten bekommt 

jeder laufend 
mittels diverser 

Medienkanä-
le geliefert, 

aber Informationen über den ei-
genen Heimatort lassen sich meist 
nur schwierig � nden. Das ist bei 
uns anders: Tips ist auch online 
und in den sozialen Netzwer-
ken als regionales Newsportal in 
Ober- und Niederösterreich aktiv“, 
verrät Gruber das jahrelange Er-
folgsrezept. Besonders beliebt sind 
die zahlreichen Gewinnspiele, das 
Tips-ePaper und die Möglichkeit, 
als registrierter Tips-User eigenen 
Content online zu stellen. 

* Quelle: ARGE Media Analysen MA 16/17: 

Feldarbeit Durchführung GFK Austria, IFES, 

01.07.2016-30.06.2017. Ungewichtete 

Fälle: 2.399 in OÖ, 2.460 in NÖ, max. 

Schwankungsbreite +/- 1,9 %.

**laut Streuliste der österreichischen Post 

AG, Stand 14.10.2017

Neueröffnung
19. Oktober 2017
in Kematen/Ybbs
33.a Straße 6

/Deichmann.AT
deichmann.com

DeichmannJubeltage
Do. 19. 10. - Sa. 21. 10. 2017

-20%
aufden2. Artikel*

und zusätzlich

-30%
aufden3. Artikel*

*Gilt für alle SchuheundTaschen. Rabattiertwird jeweils
der preiswertesteArtikel. AusgenommenGutscheine.
Nur in dieser Filiale gültig.
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WAIDHOFEN/YBBS. Am Sams-
tag, 18. November, startet ab 
14.30 Uhr in der HTL Waidhofen 
wieder der Ladys-Flohmarkt. 
Es geht dabei um schöne und 
schöngebliebene Mode, Acces-
soires, Taschen und Deko – ganz 
unter dem Motto: rausgewachsen, 
zu klein, nie getragen, Fehlkauf, 
aber immer noch schön. Ausstel-
ler, die diese schönen Teile ver-
kaufen wollen, um wieder Platz 
im Kleiderschrank zu schaffen, 
melden sich unter damenfloh-
markt@gmail.com an. 

Ladys-Flohmarkt in der HTL Waidhofen

FLOHMARKT

Nur für Ladys

HUBER Shop Outlet | B1 Center 2 | 3370 Ybbs a. d. Donau

Montag - Freitag 9.00 - 18.00 Uhr
Samstag  9.00 - 17.00 Uhr

*Nur auf gekennzeichnete Flohmarkt Ware.

23.10. - 04.11.2017

MARKENWÄSCHE

ab 3€
bis -50%

SCHNÄPPCHEN
FLOHMARKT

HOLLENSTEIN/YBBS. Am 7. 
Oktober war es soweit: Top-
Kabarettist Klaus Eckel prä-
sentierte im Wirtshaus Hilbin-
ger sein Programm „Zuerst die 
gute Nachricht“. 

SPÖ-Klubsprecher und Organi-
sator Raimund Forstenlechner 
konnte im ausverkauften Saal 
auch heimische Polit-Prominenz 
begrüßten, darunter SPÖ-Nati-
onalratsabgeorndete Ulrike Kö-

nigsberger-Ludwig, SPÖ-Haus-
herrin Manuela Zebenholzer und 
SPÖ-Vizebürgermeister Walter 
Holzknecht. Klaus Eckel ließ im 
überarbeiteten Programm ein 
Pointenfeuerwerk los und das 
Auditorium applaudierte im Mi-
nutentakt. Ein gelungener Abend, 
den man sicherlich nicht so schnell 
vergessen wird. Eine weitere gute 
Nachricht: Für 2018 konnte bereits 
Alex Kristan mit seinem aktuellen 
Programm „Lebhaft“ für den 13. 
Oktober gewonnen werden. Unterhielt sein Publikum pointenreich.

KABARETTABEND

Volles Haus bei Klaus Eckel

www.kuechen-center-amstetten.at  
Mo-Fr von 9:00 bis 17:00 Uhr, Sa von 9:00 bis 12:00 Uhr

Die erste Adresse, 

wenn es um Ihre Küche geht:

Betriebsgebiet Nord 4
3300 Ardagger Stift
Tel. 07479/20110

Küchen-Center Amstetten

von Ballwein und Burgstaller

direkt an der Greiner Bundesstraße
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BERUFSORIENTIERUNG
Mit der Fahrt zur Berufsorientierungsmesse 
„Zukunft.Arbeit.Leben“ im VAZ St. Pölten 
startete die Polytechnische Schule Waidhofen 
in das neue Schuljahr. Im Vordergrund stand 
dabei das Einholen von Informationen über die 
verschiedensten Lehrberufe bei den anwesen-
den Firmen. Das Kennenlernen der Aufgaben 
der Interessenvertretungen war ein weiterer 
interessanter Schwerpunkt dieser Veranstaltung.

NEUER LEBENSABSCHNITT
Im Musiksaal des BRG fand der Festakt zur 

feierlichen Verabschiedung von Gabriele 
Hofl eitner (Französisch, Geografi e) und Silvia 
Matignon (Französisch, Sport) in den Ruhe-
stand statt. Als logische Konsequenz für ihr 
vorbildliches pädagogisches Wirken folgten 

vielfach Dank und Anerkennung des NÖ-
Landesschulrates sowie der BRG-Leitung.

WANDERTAG BUCHENBERG
Nach dem Motto „Bewegte Schule“ wan-

derten die Volksschulklassen Gleiß auf den 
Buchenberg. Nachdem die kleinen Wanderer 
den Aufstieg bis zum Tierpark geschafft hat-
ten, wurden der Wald und die Natur am Bu-
chenberg erkundet. Mit besonderen Schät-
zen des Waldes wurde ein Naturmandala 

gelegt.  Der Abschluss am großen Spielplatz 
rundete den gelungenen Tag ab. 

startete die Polytechnische Schule Waidhofen 
in das neue Schuljahr. Im Vordergrund stand 
dabei das Einholen von Informationen über die 
verschiedensten Lehrberufe bei den anwesen-
den Firmen. Das Kennenlernen der Aufgaben 
der Interessenvertretungen war ein weiterer 
interessanter Schwerpunkt dieser Veranstaltung.
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VORTRAG „JAKOBSWEG“
Mit einer multimedialen Show über seine 
Pilgerreisen fesselte HAK-Professor Helmut 
Gaisbauer sein Publikum. Die Schüler der 
4. Klassen servierten „Estrella“ (spanisches 
Bier) und „tapas“ (kleine landestypische 
Häppchen). Die großzügigen Spenden der 
Besucher kommen den Sprachreisen der 
HAK zugute. 
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interessanter Schwerpunkt dieser Veranstaltung.interessanter Schwerpunkt dieser Veranstaltung.

VORTRAG „JAKOBSWEG“

Landesschulrates sowie der BRG-Leitung.

HAK zugute. 

Messe „Schule und Beruf“
SONNTAGBERG.Die FSB 
Gleiß war mit einem Stand auf 
der Messe „Schule und Beruf“ 
in Wieselburg vertreten. Von 5. 
bis 7. Oktober konnte sich die 
FSB gemeinsam mit  rund 100 
anderen Schulen und Institutio-
nen, die in der Berufsausbildung 
tätig sind, präsentieren. An allen 
drei Tagen herrschte großes Inte-
resse am FSB-Gleiß-Stand. Viele 
Schüler von Neuen Mittelschulen, 
oft auch gemeinsam mit ihren 
Eltern, informierten sich  zu den 
Ausbildungsinhalten und den 
Möglichkeiten nach Abschluss 
der FSB. Besonders interessant 
fanden die Besucher, die Praktika 
und die Zusatzqualifi kationen, 
die in der FSB erworben werden 
können.

Krafttraining für 11- bis 
14-Jährige
WAIDHOFEN/YBBS. 
Interessierte Schüler der Neuen 
Mittelschulen und der Unterstufe 
AHS, aber auch des Polytech-
nischen Lehrganges haben die 
Möglichkeit, am 24. Oktober von 
14 bis 15.30 Uhr im hauseigenen 
Fitnessstudio der HAK/HAS 
unter professioneller Aufsicht zu 
trainieren. Modernste Sanitäran-
lagen stehen im Anschluss an das 
Training selbstverständlich zur 
Verfügung. Anmelden zu diesem 
Freizeit-Workshop kann man sich 
unter aktiv@hakwaidhofen-ybbs.
ac.at.

KURZ & BÜNDIG
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WAIDHOFEN/YBBS. Unter dem 
Motto „About Cancer“ organi-
sierten Jonas Reitbauer und 
Jakob Mühlehner im Waidhof-
ner Alpenstadion einen Spen-
denlauf für die Krebshilfe. 

„Danke an alle, die vorbeige-
kommen sind, egal ob als Läufer 
oder Zuschauer. Mit so viel Un-
terstützung hätten wir nicht ge-
rechnet“, freuen sich die beiden 
HAK-Schüler. Insgesamt wurden 
9295 Runden (3718 Kilometer) 
für den guten Zweck gelaufen.
Etwa 4500 Euro können der Nie-
derösterreichischen Krebshilfe 
übergeben werden. 

Acht Schulen mit dabei
Schüler und Lehrer von acht 
Schulen trugen zum Erfolg des 
Projektes bei. Eine Abordnung 

von Lehrern und Schülern der 
NMS Sonntagberg ließ sich nicht 
zweimal bitten: Sie schaffte es, 
eine Distanz zurückzulegen, die 
bis nach Wien reichen würde. 
Auch die ersten beiden Klassen 
der FSB Gleiß beteiligten sich 
intensiv am Bene� zlauf zuguns-
ten der Krebshilfe. Die Schü-
ler bemalten sogar T-Shirts mit 
dem Krebshilfe-Logo und liefen 
damit etwa 260 Runden.

Hellblaue Athleten
57 Sportunion-Läufer aller Al-
tersgruppen der Sektion Leicht-
athletik/Triathlon versammelten 
sich im Stadion, um zu laufen. 
Eine Stunde lang war die Lauf-
bahn „hellblau“ gefärbt. „Der 
Lauf zeichnete sich aus durch 
eine Stimmung der Freude und 
des Miteinanders“ , sind sich die 
Sportler einig.

Zahlreiche hellblaue Athleten der Sportunion Waidhofen nahmen am Lauf teil.

Schüler der FSB Gleiß sorgten für ein gemeinsames optisches Erscheinungsbild.

KREBSHILFE

Laufen für den guten Zweck

Gstk./Opponitz, ca. 1117 m², € 67.000,- Gstk./Waidhofen a. d. Ybbs, ab 900 m², € 67.875,- Gstk./Opponitz, ab 1100 m², € 50.870,-

Gstk./Waidhofen a. d. Ybbs, ca. 1958 m², € 78.000,-

EFH/Waidhofen a. d. Ybbs, ca. 110 m², € 250.000,- MFH/Aschbach, ca. 270 m², € 250.000,- EFH/Göstling a. d. Ybbs, ca. 150 m², € 43.000,-

Gstk./Waidhofen a. d. Ybbs, ca. 1793 m², € 250.000,-

Thomas Henninger 0660 /496 2663

Weitere Immobilienangebote finden Sie auf unserer Homepage www.krenn-real.at
Für Vormerkkunden sind wir laufend auf der Suche nach Häuser,  Eigentumswohnungen und Grundstücke.
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RIESENGLÜCK IM UNGLÜCK
Auf der regennassen Fahrbahn verlor ein Lenker die Kontrolle über seinen 
Ford und prallte in einer Kurve kurz vor der Wegerkapelle von Ertl kom-
mend gegen eine Steinwand. Er schaffte es aber noch, das Fahrzeug aus der 
unübersichtlichen Kurve auf das Bankett zu lenken. Wie durch ein Wunder 
wurde der junge Mann bei dem Unfall augenscheinlich nicht verletzt. Da beim 
Auto Kühlfl üssigkeit austrat, musste die Freiwillige Feuerwehr St. Georgen/
Klaus erst den weiteren Austritt des Betriebsmittels stoppen. Auch das Öl, das 
sich auf der Fahrbahn befand, konnte schnell gebunden werden. Im Einsatz 
standen zehn Mann mit zwei Fahrzeugen. Nach etwa einer Stunde konnten 
sie ihre Einsatzbereitschaft wieder herstellen.            Foto: ASB ÖA Martin Steinbach

RIESENGLÜCK IM UNGLÜCK

Feuerwehr 
im Einsatz

Fotos Hintergrund: Esther Stosch/pixelio.de

BRAND IM ZUKUNFTS-CAMPUS
In der Teeküche des neu geschaffenen Zukunfts-Campus soll ein Brand ausgebro-
chen sein. Dieser breitet sich rasch aus. Die Flammen drohen auf das ehemalige 
Fabriksgebäude überzugreifen. Dies war im heurigen Jahr die Übungsannahme 
der Inspektionsübung der FF Zell. Mit schwerem Atemschutz ging der erste Trupp 
in das Gebäude. Darin wurde rasch der Brandraum lokalisiert, der Brand unter 
Kontrolle gebracht und Abluftöffnungen für den Rauch geschaffen werden. Zeit-
gleich rüstete sich ein zweiter Trupp aus um den Brand außen zu löschen und das 
Nebengebäude zu schützen. Von der Zisterne, welche von einer fi xen Pumpe aus 
der Ybbs gespeist werden kann stellte, die Mannschaft des Löschfahrzeuges die 
Wasserversorgung sicher.                                        Foto: FF Zell – ELM Franz Simmer

(Un-)Motorisierte Rabauken
Ich muss meinem Unmut Luft 
machen, weil man als Fuß-
gänger mittlerweile ziemlich 
gefährlich lebt! Es kann nicht 
angehen, dass in der Stadt 
immer häu� ger Radfahrer am 
Gehsteig – und das zum Teil 
mit hoher Geschwindigkeit! – 
unterwegs sind und Leute, die 
aus einem Geschäft kommen, 
vorher noch rechts und links 
schauen müssen, damit sie nicht 
angefahren werden. Ich habe 
aus beru� ichen Gründen auch 
oft in Amstetten zu tun, aber 
da ist mir noch kein einziges 
Mal ein Radfahrer am Gehsteig 
untergekommen, in Waidhofen 
dafür täglich, sogar mehr-
mals. Gerade von Erwachsenen 
würde ich mir Vorbildwirkung 
erwarten und das Einhalten 
der Straßenverkehrsordnung. 
Verkehrserziehung in den Schu-
len bringt nicht viel, wenn die 
Eltern mit schlechtem Beispiel 
vorangehen. Es ist also wenig 
verwunderlich, dass sich die 
Jugendlichen auch an keine 
Ge- und Verbote halten. Für 
Mopeds gibt es wochentags ab 
19 Uhr, samstags ab 12 Uhr und 
an Sonn- und Feiertagen ein 
ganztägiges Fahrverbot durch 
die Stadt. Was helfen aber die 
besten Verkehrsgesetze und 
schönsten Verkehrszeichen, 

wenn sich nicht daran gehalten 
wird? Dass jugendliche Moped-
fahrer am Samstag um 21 Uhr 
durch die Innenstadt rattern, ist 
keine Ausnahme mehr, sondern 
die Regel. Wenn Verkehrsschil-
der nicht beachtet werden, muss 
das exekutiert werden. Manchen 
ist eben nur mit emp� ndlichen 
Strafen Disziplin beizubringen. 
In diesem Sinn: Liebe Zweirad-
fahrer, haltet euch gefälligst an 
die Straßenverkehrsordnung!

von Franz Eichleter
3340 Waidhofen/Ybbs

LESERBRIEF

Senden Sie Ihren Leserbrief an: 
red-ybbstal@tips.at
oder per Post an „Tips“,
Unterer Stadtplatz 34, 3340 Waidhofen

SONNTAGBERG

WAIDHOFEN/YBBS

Neues

aus den 

Gemeinden

>> TODESFALL: Karl 
Heger (92);

>> TODESFALL: 
Norbert Markhauser 
(56);

>> GEBURTSTAG: 
Gertrud Heindl (90);

>> TODESFALL: 
Leopold Madlmayr 
(79);

>> TODESFALL: 
Hildegunde Schwarz 
(98).

>> TODESFALL: Brigit-
ta Käferbäck (91);
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WAIDHOFEN/YBBS. Die Flo-
rianikapelle, das Wahrzeichen 
von St. Leonhard am Walde, 
erstrahlt im Zuge der Akti-
on „Stolz auf unser Dorf“ in 
neuem Glanz. Zahlreiche Ge-
meindebürger haben bei der 
Renovierung mitgeholfen und 
waren auch bei der feierlichen 
Einweihung mit dabei. 

In der Katastralgemeinde St. Le-
onhard am Walde der Stadtge-
meinde Waidhofen/Ybbs be� ndet 
sich in der Mitte des Ortszent-

rums die Florianikapelle, welche 
nicht nur bei Festen im Jahresk-
reis, sondern auch während des 
Jahres ein beliebter Treffpunkt 
für Gemeindebürger sowie Gäste 
des „Luftkurortes“ ist. Nun 
wurde sie unter reger Beteiligung 
renoviert und der Vorplatz mit 
einem neuen Zaun, Bänken und 
Lindenbäumen gestaltet.

Vereine packten an
Über 72 Helfer haben mit ange-
packt und geschaufelt, gepinselt, 
geschraubt und gebohrt. Jeder 
Verein, ob Dorferneuerungsver-

ein, Bauernbund, Pfarrgemeinde-
rat oder Landjugend, hat tatkräftig 
mitgeholfen. Somit erstrahlt neben 
dem Wahrzeichen von St. Leon-
hard auch die gelebte Gemein-
schaft und die Hilfsbereitschaft. 
Die Florianikapelle wurde im 
Zuge des Erntedankfestes von 
Dechant Herbert Döller feierlich 
geweiht und im Anschluss fand 
das Pfarrfest mit Frühschoppen 
statt. Die Bevölkerung von St. 
Leonhard ist nicht nur stolz auf 
ihr schön gestaltetes Wahrzei-
chen, sondern auch auf ihr Dorf 
und die gelebte Gemeinschaft.

DORF- UND STADTERNEUERUNG 

Kapelle erstrahlt in neuem Glanz

DIÖZESE ST. PÖLTEN. Die Pil-
ger- und Kulturreise der Diözese 
St. Pölten führt nächstes Jahr von 
30. April bis 7. Mai ins spanische 
Andalusien. 
Einen Info-Abend dazu gibt es 
am Montag, 30. Oktober, um 19 
Uhr im Bildungszentrum Seitens-
tetten. Bischofsvikaer Gerhard 
Reitzinger, geistlicher Reisebe-
gleiter, dazu: „Inmitten der zahl-
reichen Paläste, Kathedralen und 
Gärten entdecken wir Spuren des 
Zusammenlebens von Judentum, 
Christentum und Islam.“ Anmel-
dungen bis 26. Jänner 2018 sind 
ab jetzt möglich unter Telefon 
02742/324-3301 oder per E-Mail 
an pd.leitung@kirche.at. 

DIÖZESE

Pilgerreise 
nach Spanien

INFO-ABEND

Montag, 30. Oktober 2017
Bildungszentrum Seitenstetten
Beginn: 19 Uhr
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TAGE DER OFFENEN ATELIERS

Zu Hause bei den
Künstlern
YBBSTAL. Bereits zum 15. Mal 
öffneten die niederösterreichi-
schen Künstler im Rahmen der 
offenen Atelierstage ihre Türen, 
darunter auch zahlreiche Krea-
tive aus dem Ybbstal. 

Viele nutzten den traumhaften 
Herbsttag, um ihre Kunstwer-
ke auch im Garten 

und Freien zu präsentieren, wie 
etwa Annemarie Dorrer, Gudrun 
Schwarz oder Hermine Reichart-
zeder aus Baichberg. Bei Herbert 
Petermandl und Ingrid Mühl-
bachler wurden die Gäste nicht 
nur mit sehenswerter Kunst, son-
dern auch mit kühlen Getränken, 
Kuchen und Knabbereien ver-
wöhnt.

Ingrid Mühlbachler wagte sich über kräftige Farbenspiele.Reichartzeders Friedensbilder Dorrer präsentierte im Garten.

Pastellmalereien konnten bei Gudrun Schwarz bewundert werden.

Rote Kirschen zum Anbeißen im Atelier von Herbert Petermandl

Herbsttag, um ihre Kunstwer-
ke auch im Garten 

wöhnt.

Pastellmalereien konnten bei Gudrun Schwarz bewundert werden.

Ehepaar Bognermayr, Künstlerin Hermine Reichartzeder und Ehepaar Raidl (v. l.)

WAIDHOFEN/YBBS. Am Frei-
tag, 17. November, stellen die 
Handelsakademie, die Handels-
schule und das TZW von 13 bis 
18 Uhr ihr gesamtes Ausbil-
dungsspektrum vor: zwei Aus-
bildungsschienen in der HAK 
(Business und Sport), drei in der 

HAS (Classic, Sport und Care). 
Auch für das leibliche Wohl ist an 
diesem Tag bestens gesorgt. Alle 
interessierten Schüler sind darü-
ber hinaus herzlichst zu einem 
Schnuppertag an der Schule ein-
geladen (8. sowie 24. November 
und 13. sowie 19. Dezember). Die Schüler der 1. HAK freuen sich darauf, erstmals ihre Schule zu präsentieren.

TAG DER OFFENEN TÜR

HAK/HAS/TZW öffnen Pforten
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Regisseur gesucht! Der gebürtige Böhlerwerker Franz Eichleter, Urge-
stein des Volksschauspiels, wirkt mit der Gründung einer Theatergruppe 
in Sonntagberg dem kulturellen blinden Fleck in der Marktgemeinde 
entgegen. Für das erste Stück, das im Frühjahr 2018 in der Festhalle Ro-
senau zur Aufführung kommen soll, ist er nun auf der Suche nach einem 
Regisseur. Wer über den Blick fürs Detail verfügt, ohne den Überblick zu 
verlieren, die Fähigkeiten des Führens, Motivierens und Koordinierens sein 
Eigen nennt und klassischen Inszenierungen den Vorzug gibt vor modernen 
Experimenten, meldet sich unter Telefon 0676/4570030. 

SENIORENBUND

Eini? Umi? Owi? Aufi ?
SONNTAGBERG. Gespannt star-
teten 59 Teilnehmer des Senio-
renbundes in die letzte Ausfahrt 
dieses Jahres. Die Fahrt ins Blaue 
führte die Reisegruppe ins ober-
österreichische Marchland. Bür-
germeister Froschauer von der 
Gemeinde Mitterkirchen emp-
 ng die Gruppe und schilderte 
eindrucksvoll, was im Jahr 2002 
beim Jahrhundert-Hochwasser 
geschah und hob die Bedeutung 

des Hochwasserschutzes hervor. 
Nach der Mittagspause ging es 
weiter zum Schloss Greinburg 
an der Donau inklusive Führung. 
Im Gasthaus Wagner in Hiesbach 
fand der Tag schließlich seinen 
Ausklang. In Vertretung von Ob-
frau Rumpl bedankte sich Stell-
vertreter Josef Egger für die rege 
Teilnahme an den Aus� ugsfahr-
ten 2017 und lud schon für 2018 
wieder herzlich ein.

Der Seniorenbund Sonntagberg ließ sich von einer Fahrt ins Blaue überraschen.
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WAIDHOFEN/YBBS. 33 Teil-
nehmer machten sich bei der 
Herbstfahrt des KBWs auf den 
Weg nach Prinzendorf an der 
Zaya zur Gedenkstätte für den 
österreichischen Erdäpfelpionier 
Pfarrer Jungbluth. Eine originelle 
Sammlung von seltenen Maschi-
nen für den Erdäpfelanbau und 
anderen Landwirtschaftszweigen 
wurden vom Leiter des Muse-
ums vorgestellt. Am Nachmittag 
stand ein kompetent geführ-
ter Rundgang im Museumsdorf 
Niedersulz auf dem Programm, 
der vielfältigste Einblicke in 
die Kultur und Lebensweise der 

Weinviertler Bevölkerung des 
19. Jahrhunderts vermittelte. 
Den Abschluss bildete der Be-
such der alten Wallfahrtskirche 
zum heiligen Lambert auf dem 
Heiligen Berg bei Hautzendorf. 
Hier feierten die Waidhofner mit 
Dechant Herbert Döller im sehr 
stimmungsvollen barocken Kir-
chenraum die Wallfahrer- und 
Sonntagsvorabendmesse.
Im kommenden Frühjahr ver-
anstaltet das KBW am 14. April 
eine Fahrt nach Wiener Neustadt 
und Klein-Mariazell. Anmeldun-
gen dazu sind ab Dezember im 
Pfarramt Waidhofen möglich.

KATHOLISCHES BILDUNGSWERK

Fahrt ins Weinviertel

PENSIONISTENVERBAND

Auf in die Kellergasse
WAIDHOFEN/YBBS.  Etwas 
skeptisch begaben sich die Reise-
teilnehmer des Penisonistenver-
bandes zu ihrem ersten Etappen-
ziel, einer Ofenkachelbrennerei, 
nach Pöchlarn. Die interessante 
Führung durch den seit 1791 be-
stehenden Betrieb mit dem Titel 
des k. & k. Ho� ieferant belehrte 
sie aber eines Besseren. Weiter 
ging dann die Fahrt durch die 
herbstliche Wachau über Krems 
in die Kellergasse von Stoitzen-
dorf. Bei der Weinhauerfami-
lie Knell-Eggenhofer labte man 

sich an Stelzen und verkostete 
guten Wein bei stimmungsvol-
ler Heurigenmusik. Beim tradi-
tionellen Spaziergang wurden 
anschließend Walnüsse gesam-
melt, die nach Verarbeitung am 
Weihnachtsmarkt der Pensionis-
ten (1./2. Dezember) als Kekse 
verkauft werden sollen. Obmann 
Franz Leonhartsberger dankte 
den Mitgliedern für das Vertrau-
en, das sie dem Verein das ganze 
Jahr über schenken sowie dem 
Buschauffeur für die angenehme  
und sichere Fahrt.

Der Tagesausfl ug der Waidhofner Pensionisten hielt viel Interessantes parat.

FEST

Herbst im NETs.werk
YBBSITZ. Am Freitag, 20. Okto-
ber, von 9 bis 18 Uhr fi ndet im 
NETs.werk Gstadt (Maisberg 
94) ein Herbstfest statt. 

Neben der Verkostung von re-
gionalen Bio-Produkten werden 
ab 14 Uhr Christa Rohringer ihre 
Beeofix-Frischhaltetücher und 
Irmgard Großbichler ihre Na-
turseifen vorstellen. Die jungen 
Besucher dürfen sich beim Kür-
bisschnitzen austoben.

Regionale Bio-Produkte gibt es am 
Freitag, 20. Oktober, zu verkosten.
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SPENDENCONTAINER

Ein Container voller 
Glück für Togo
WAIDHOFEN/YBBS. In Raifberg 
wohnt Afi  Böhm mit ihrem Mann 
Paul. Gemeisam mit ihrem Nach-
barn Otto Swoboda organisieren 
sie einen Spendencontainer für 
Togo, um die dortigen Lebens-
umstände etwas zu verbessern.

A¢  wurde in Togo, im Dorf Mem-
paessem, als ältestes von neun Ge-
schwistern geboren. Paul Böhm 
verliebte sich im Zuge seiner Welt-
reise in die fesche A¢  und holte 
sie vor über 20 Jahren nach Öster-
reich. Auch Nachbar Otto begeis-
terte sich nach einer Afrikareise 
schnell für Land und Leute und 

das Trio begann damit, Hilfsgüter 
für Togo zu sammeln. Mitte No-
vember soll nun, nicht zum ersten 
Mal, ein Container die Reise nach 
Afrika antreten. Die Kosten für 
Container, Transport und Zölle 
sind immens und die drei enga-
gierten Raifberger freuen sich über 
jeden Euro, der ihnen bei der Um-
setzung ihres Herzensprojektes 
hilft. Mehr über A¢ , Paul und Otto 
gibt es in unserer nächsten Ausga-
be der Tips-Ybbstal zu lesen.

Das Organisationstrio Afi  Böhm, Paul Böhm und Otto Swoboda 

SPENDENKONTO

Otto Swoboda
AT59 1400 0272 1602 8436
Betreff: Container Togo
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AUSZEICHNUNG

Medaille für Zankl
WAIDHOFEN/YBBS. Eva Zankl 
leitet Archiv, Museum und Biblio-
thek im Offenen Rathaus. Die His-
torikerin kam 1988 gemeinsam 
mit ihrem Mann von Bayern nach 
Österreich. Im feierlichen Rah-
men nahmen die Stadtarchivarin 
und ihr Mann Karl kürzlich die 
österreichische Staatsbürgerschaft 
entgegen. Bürgermeister Werner 
Krammer (WVP) und Magist-
ratsdirektor Christian Schneider 
gratulierten aber nicht nur herzlich 
zur Staatsbürgerschaft, es gibt für 

Eva Zankl noch einen Grund zu 
feiern: Ihr wird vom Land Nie-
derösterreich die Medaille für 
Verdienste um das Archivwesen 
in Niederösterreich verliehen. 
Ihre Funktion als Sprecherin der 
Eisenstraße-Museen übergab 
Zankl nach sechsjähriger Tätig-
keit an ihre Nachfolgerin Monika 
Reiter vom Hammerherrenmuse-
um Lunz am See, um sich künftig 
verstärkt den herausfordernden 
Projekten der Stadt Waidhofen 
widmen zu können.

Christian Schneider, Karl und Eva Zankl, Bürgermeister Werner Krammer (v. l.)

Irgendwann hat auch der schöns-
te Sommer ein Ende. Was dann 
bleibt, ist die Erinnerung an eine 
unbeschwerte Zeit mit den bes-
ten Freunden der Welt sowie das 
Gefühl der wärmenden Sonnen-
strahlen auf der Seele. So bleibt 
der vermeintlich endlose Sommer 
ein Leben lang in bester Erinne-
rung. Der faire Credit der Team-
Bank Österreich, erhältlich bei 
allen Volksbanken, ist der per-
fekte Partner, um den Sommer 
zu verlängern. Denn Fairness 
steht im Mittelpunkt. Dafür hat 
die TeamBank Österreich sogar 
eine Auszeichnung bekommen: 
Der faire Credit ist Österreichs 
erster Kredit mit DQS-Siegel 
für „Fairness im Ratenkredit“. 

Wer jetzt noch schnell ist, kann 
bis zum 27. Oktober 2017 von 
besonders lukrativen Angeboten 
pro¡ tieren, die die ganz persön-
lichen „Lagerfeuer-Momente“ 
wahr werden lassen – und das zu 
¡ xen Konditionen. Und wenn das 
Leben einen mal wieder heraus-
fordert, dann hilft die Finanzre-
serve, der Ratenkredit auf Abruf. 
Der Kunde entscheidet selbst, für 
was er die ¡ nanzielle Reserve in 
Anspruch nehmen will und wann 
er spontan mehr Bargeld auf dem 
Girokonto benötigt – ganz ein-
fach per Direktabruf im Kunden-
portal oder per Telefon. Einfach. 
Fair. Unter www.derfairecredit.at/
volksbanken gibt es weitere 
Infos.       Anzeige

TEAMBANK ÖSTERREICH

Der faire Credit

EHRENAMT

Freiwillige Polizisten
NIEDERÖSTERREICH. Unter 
den 4500 niederösterreichi-
schen Polizisten engagieren sich 
609 in ihrer Freizeit bei der Feu-
erwehr, der Rettung oder der 
Bergrettung. 

„Freiwilliges Engagement ist der 
Kitt unserer Gesellschaft und 
fördert den Zusammenhalt in 
der Bevölkerung. Speziell Blau-
lichtorganisationen leisten tag-
täglich einen wichtigen Beitrag 
für die Sicherheit in Österreich. 
Als Innenminister freut es mich 
ganz besonders, dass auch 609 
Polizisten in Niederösterreich in 
ihrer Freizeit und damit fast rund 
um die Uhr bei Blaulichtorgani-
sationen aktiv sind“, freut sich 
ÖVP-Innenminister Wolfgang 
Sobotka über das Engagement 
so vieler Polizisten in Niederös-
terreich. „Ehrenamtliche Arbeit 

ist heutzutage nicht mehr aus 
unserer Gesellschaft wegzuden-
ken. Die wertvolle Arbeit so vie-
ler Tausender freiwilliger Feuer-
wehrleute und Rettungssanitäter 
ist eine wesentliche Säule unserer 
Gemeinschaft“, ergänzt Freiwil-
ligensprecher und Rot-Kreuz-
Bezirksstellenleiter Nationalrat 
Andreas Hanger (ÖVP).

Andreas Hanger, Wolfgang Sobotka und 
Inspektor Christoph Zechmeister (v. l.)

tips.at.atMehr zu lesen auf
www.tips.at/n/406707

www.derfairecredit.at/volksbanken

Der faire Credit ist Österreichs erster Kredit  
mit DQS-Siegel für Fairness im Ratenkredit.
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Lang ersehnt.
Fair beraten.
Wahr gemacht. Gültig bis 27.10.17

Jetzt extrakleine
Rate sichern.
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NATIONALRATSWAHL

Ergebnisse des Bezirks Amstetten und 
der Statutarstädte Niederösterreichs
Bezirk Amstetten

Gemeinden
Wahl- 

berechtigte
abgegebene  

Stimmen
ungültige  
Stimmen SPÖ ÖVP FPÖ GRÜNE NEOS PILZ GILT FLÖ KPÖ WEIßE

Bezirksergebnis
in Prozent

90.598 77.857 1071 18.862 28.927 19.727 1943 3428 2326 914 87 379 193

Allhartsberg 1689 1381 23 253 617 361 30 41 34 14 3 4 1

Amstetten 17.511 12732 166 3788 3507 3731 294 529 425 164 12 73 43

Ardagger 2758 2219 44 319 998 615 52 105 46 23 0 14 3

Aschbach-Markt 2911 2134 33 367 886 626 41 97 46 20 3 10 5

Behamberg 2663 2162 29 502 808 585 38 83 63 35 4 10 5

Biberbach 1846 1497 21 222 744 340 30 64 46 20 0 7 3

Ennsdorf 2317 1681 15 715 330 462 34 49 55 11 1 8 1

Ernsthofen 1803 1342 21 415 463 293 20 54 37 23 5 6 5

Ertl 1020 778 13 84 384 249 9 17 9 6 3 4 0

Euratsfeld 2090 1756 31 232 860 436 41 93 42 14 0 3 4

Ferschnitz 1436 1113 11 147 516 311 16 51 41 11 0 5 4

Haag 4465 3197 33 724 1255 719 103 189 89 43 11 19 12

Haidershofen 2959 2359 31 649 861 591 50 91 46 36 2 0 2

Hollenstein an der Ybbs 1368 1024 13 263 442 212 15 39 23 13 0 3 1

Kematen an der Ybbs 1948 1491 32 508 395 432 21 25 46 14 3 7 8

Neuhofen an der Ybbs 2248 1745 36 232 769 525 36 106 29 4 1 5 2

Neustadtl an der Donau 1715 1444 25 248 639 433 10 55 19 7 4 2 2

Oed-Oehling 1485 1066 12 200 438 302 21 44 38 8 1 1 1

Opponitz 702 577 9 123 250 131 8 21 28 5 1 1 0

St. Georgen am Reith 441 354 3 70 163 92 7 11 5 2 0 1 0

St. Georgen am Ybbsfelde 2239 1713 21 321 710 496 33 74 30 21 1 4 2

St. Pantaleon-Erla 2090 1612 27 498 494 405 46 58 42 20 2 14 6

St. Peter in der Au 4104 3109 33 562 1394 755 75 129 91 44 4 7 15

St. Valentin 7478 5586 83 2120 1322 1352 133 283 186 49 4 41 13

Seitenstetten 2626 2040 25 374 833 509 75 115 58 22 3 21 5

Sonntagberg 3156 2323 49 783 693 553 46 85 71 29 1 6 7

Strengberg 1622 1226 22 269 539 271 23 56 31 9 3 2 1

Viehdorf 1069 867 16 130 418 241 13 28 12 5 2 1 1

Wallsee-Sindelburg 1751 1242 21 289 501 295 26 54 41 8 1 4 2

Weistrach 1808 1405 17 201 692 334 41 60 33 16 3 5 3

Winklarn 1331 1059 14 241 374 292 27 58 37 8 3 2 3

Wolfsbach 1601 1218 13 164 653 298 13 41 20 7 0 7 2

Ybbsitz 2867 2291 36 331 1176 495 67 84 59 24 2 6 11

Zeillern 1481 1159 23 145 546 332 21 41 32 14 0 4 1

Quelle: Bundesministerium für Inneres/Stand: 16.10.2017; 23:31 Uhr

24,56 37,67 25,69 2,53 4,46 3,03 1,19 0,11 0,49 0,25

in Prozent 18,63 45,43 26,58 2,21 3,02 2,50 1,03 0,22 0,29 0,07

in Prozent 30,14 27,91 29,69 2,34 4,21 3,38 1,31 0,10 0,58 0,34

in Prozent 14,67 45,89 28,28 2,39 4,83 2,11 1,06 0,00 0,64 0,14

in Prozent 17,47 42,17 29,80 1,95 4,62 2,19 0,95 0,14 0,48 0,24

in Prozent 23,53 37,88 27,43 1,78 3,89 2,95 1,64 0,19 0,47 0,23

in Prozent 15,04 50,41 23,04 2,03 4,34 3,12 1,36 0,00 0,47 0,20

in Prozent 42,92 19,81 27,73 2,04 2,94 3,30 0,66 0,06 0,48 0,06

in Prozent 31,42 35,05 22,18 1,51 4,09 2,80 1,74 0,38 0,45 0,38

in Prozent 10,98 50,20 32,55 1,18 2,22 1,18 0,78 0,39 0,52 0,00

in Prozent 13,45 49,86 25,28 2,38 5,39 2,43 0,81 0,00 0,17 0,23

in Prozent 13,34 46,82 28,22 1,45 4,63 3,72 1,00 0,00 0,45 0,36

in Prozent 22,88 39,66 22,72 3,26 5,97 2,81 1,36 0,35 0,60 0,38

in Prozent 27,88 36,98 25,39 2,15 3,91 1,98 1,55 0,09 0,00 0,09

in Prozent 26,01 43,72 20,97 1,48 3,86 2,27 1,29 0,00 0,30 0,10

in Prozent 34,82 27,07 29,61 1,44 1,71 3,15 0,96 0,21 0,48 0,55

in Prozent 13,58 45,00 30,72 2,11 6,20 1,70 0,23 0,06 0,29 0,12

in Prozent 17,48 45,03 30,51 0,70 3,88 1,34 0,49 0,28 0,14 0,14

in Prozent 18,98 41,56 28,65 1,99 4,17 3,61 0,76 0,09 0,09 0,09

in Prozent 21,65 44,01 23,06 1,41 3,70 4,93 0,88 0,18 0,18 0,00

in Prozent 19,94 46,44 26,21 1,99 3,13 1,42 0,57 0,00 0,28 0,00

in Prozent 18,97 41,96 29,31 1,95 4,37 1,77 1,24 0,06 0,24 0,12

in Prozent 31,42 31,17 25,55 2,90 3,66 2,65 1,26 0,13 0,88 0,38

in Prozent 18,27 45,32 24,54 2,44 4,19 2,96 1,43 0,13 0,23 0,49

in Prozent 38,52 24,02 24,57 2,42 5,14 3,38 0,89 0,07 0,75 0,24

in Prozent 18,56 41,34 25,26 3,72 5,71 2,88 1,09 0,15 1,04 0,25

in Prozent 34,43 30,47 24,32 2,02 3,74 3,12 1,28 0,04 0,26 0,31

in Prozent 22,34 44,77 22,51 1,91 4,65 2,57 0,75 0,25 0,17 0,08

in Prozent 15,28 49,12 28,32 1,53 3,29 1,41 0,59 0,24 0,12 0,12

in Prozent 23,67 41,03 24,16 2,13 4,42 3,36 0,66 0,08 0,33 0,16

in Prozent 14,48 49,86 24,06 2,95 4,32 2,38 1,15 0,22 0,36 0,22

in Prozent 23,06 35,79 27,94 2,58 5,55 3,54 0,77 0,29 0,19 0,29

in Prozent 13,61 54,19 24,73 1,08 3,40 1,66 0,58 0,00 0,58 0,17

in Prozent 14,68 52,15 21,95 2,97 3,73 2,62 1,06 0,09 0,27 0,49

in Prozent 12,76 48,06 29,23 1,85 3,61 2,82 1,23 0,00 0,35 0,09

Städte mit eigenem Statut

Gemeinden
Wahl- 

berechtigte
abgegebene  

Stimmen
ungültige  
Stimmen SPÖ ÖVP FPÖ GRÜNE NEOS PILZ GILT FLÖ KPÖ WEIßE

Krems an der Donau (Stadt)
in Prozent

18158 14765 178 4251 4636 3497 460 750 665 169 13 129 17

Sankt Pölten (Stadt)
in Prozent

39303 31570 339 11035 8188 7410 1005 1393 1434 404 40 247 75

Waidhofen an der Ybbs (Stadt)
in Prozent

8994 7644 95 1706 3135 1573 272 403 322 76 5 35 22

Wiener Neustadt (Stadt)
in Prozent

31306 23943 231 7133 6390 6754 684 1067 1127 304 23 178 52

29,14 31,78 23,97 3,15 5,14 4,56 1,16 0,09 0,88 0,12

35,33 26,22 23,73 3,22 4,46 4,59 1,29 0,13 0,79 0,24

22,60 41,53 20,84 3,60 5,34 4,27 1,01 0,07 0,46 0,29

30,08 26,95 28,48 2,88 4,50 4,75 1,28 0,10 0,75 0,22
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NATIONALRATSWAHL

Freude bei den Wahlgewinnern
BEZIRK AMSTETTEN. Auch 
wenn es bis Redaktionsschluss 
aufgrund der fehlenden Wahl-
kartenstimmen noch einige 
Ungewissheiten des Ergebnis-
ses der Nationalratswahl gab 
steht fest, dass die Liste Kurz 
(ÖVP) auf Platz 1 kommt, die 
FPÖ deutliche Zugewinne 
hatte und die NEOS ihre Sitze 
im Parlament halten.

Nationalrat Andreas Hanger 
(ÖVP) hatte seinen Wahlkampf 
sehr auf Vorzugsst immen 
ausgelegt und dabei viel Zu-
spruch bekommen. 

Engagierter Wahlkampf
Hanger: „Ich habe einen sehr en-
gagierten Wahlkampf geführt. 
Einen Durchhänger gab es nur, 
als die Silberstein-Affäre an die 

Öffentlichkeit kam. Da waren 
viele Funktionäre verunsichert. 
Das hat der Politik insgesamt 
sehr geschadet. Die Anzahl der 
Vorzugsstimmen waren zu Re-
daktionsschluss noch nicht be-
kannt, doch Hanger freut sich 
über den Wahlsieg der Liste 
Kurz und meinte, dass mit die-

sem Ergebnis verantwortungsvoll 
umgegangen werden müsse. Im 
Wahlausgang liest Hanger den 
Wunsch der Bevölkerung nach 
Veränderung. Ihn wundert al-
lerdings, dass die SPÖ nach der 
Facebook-Affäre nicht deutlicher 
verloren habe und auch der Zu-
wachs, den die FPÖ in ländlichen 
Sprengeln verzeichnen konnte. 
Da keine der Parteien die abso-
lute Mehrheit habe, müsse nun 
eine Zusammenarbeit auf Basis 
gegenseitiger Wertschätzung und 
Respekt angestrebt werden. 

Freude auch bei der FPÖ
Bruno Weber, FPÖ-Spitzenkan-
didat aus Amstetten, ist hoch 
erfreut über den Wahlausgang. 
„Wir haben die ÖVP überholt 
und sind der SPÖ nahe gerückt“, 
erklärt er. Bereits bei der vorigen 
Nationalratswahl lag die FPÖ 

in Amstetten über dem Öster-
reich- und dem Niederösterreich-
Durchschnitt.

Pro-EU Partei NEOS
Magdalena Brottrager kandidierte 
für die NEOS und freut sich eben-
falls über das Wahlergebnis: „Wir 
haben unser Wahlziel, die erste 
Partei nach ÖVP, SPÖ und FPÖ 
zu sein, erreicht und werden sehr 
verantwortungsvoll mit den Stim-
men umgehen.“ Brottrager freut 
sich auch, dass die NEOS auch 
in ländlichen Gebieten Zuwäch-
se bekommen haben. „Die NEOS 
waren auch die einzige Partei, die 
sich aktiv als Pro-EU-Partei posi-
tioniert hatte. Ich komme aus der 
Heimatgemeinde von Alois Mock, 
und es tut weh, wenn sich die an-
deren Parteien von einem Zusam-
menhalt in der EU mehr und mehr 
verabschieden.“

Die Urnenwahl ist bereits ausgezählt, das 
Auszählen der Wahlkarten dauert noch.
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NATIONALRATSWAHL 2017

Die enttäuschten Parteien der Wahl
BEZIRK AMSTETTEN. SPÖ, 
Grüne und KPÖ haben bei dieser 
Wahl ihre gesteckten Ziele nicht 
erreicht. Die Grünen haben ihr 
schlechtestes Ergebnis seit ihrer 
Gründung erzielt. Die Bewerber 
aus der Region beziehen Stellung.

„Ich hätte mir gewünscht, dass die 
Sozialdemokratie als Erster aus der 
Wahl hervorgeht und habe bis zum 
Schluss dafür Überzeugungsarbeit 
geleistet. Ich möchte mich bei allen 
MitstreiterInnen herzlich bedan-
ken – es war ein unglaublich am-
bitionierter Wahlkampf und auch 
bei allen WählerInnen die uns ver-
traut haben und gratuliere auch den 
Wahlsiegern“, kommentiert Ulli 
Königsberger-Ludwig (SPÖ). „Ich 
bin aber auch nicht enttäuscht – es 
erfüllt mich eher mit Sorge, dass es 
uns nicht gelingt, mit unseren The-

men die Menschen zu überzeugen 
und dass es immer wieder gelingt, 
mit den Ängsten Wahlen zu ge-
winnen. Wir haben heute unserem 
Parteivorsitzenden Christian Kern 
das 100-prozentige Vertrauen aus-
gesprochen und ihn auch mit dem 
Gesprächsmandat ausgestattet. Für 
uns gilt jetzt auch das, was wir vor 
der Wahl gesagt haben: es gibt einen 
Wertekompass, an dem sich die Ge-

spräche orientieren werden und wir 
werden auch nach den Wahlen für 
die Interessen unserer WählerInnen 
kämpfen, die Gespräche sind dem-
nach klar an den Inhalten zu be-
werten.“ Königsberger-Ludwig hat 
aus der Stadt Amstetten 1524 Vor-
zugsstimmen  erhalten. Das sind ein 
wenig über 40 Prozent der gesamten 
Parteistimmen.

Grüne
Dominic Hörlezeder (Grüne) hält 
den Zeitpunkt für Analysen, wes-
halb die Partei so hohe Verluste 
eingefahren hat, noch für zu früh.
Er wäre nicht immer mit den Vor-
gängen in den eigenen Reihen ein-
verstanden gewesen, aber ein so 
drastisches Ergebnis habe er nicht 
erwartet. Im Gegenteil zu Pilz sei 
die Partei zu wenig klar positioniert 
gewesen. Christian Kern (SPÖ) sei 
es auch gelungen, sich so zu positi-

onieren, dass der Abstand zur ÖVP 
geringer werden würde. Daher hät-
ten Wähler taktisch gewählt, wären 
den Grünen verloren gegangen. Die 
Furcht vor dem Rausfallen aus dem 
Nationalrat sei groß, bestätigt er. Er 
verstehe auch nicht, dass es schein-
bar so vielen Wählern nicht wichtig 
wäre, für Umwelt und Klimaschutz 
zu wählen. „Aber es gibt auch nichts  
zum Schönreden“, erklärt er.

KPÖ
Manuel Hochstöger von der KPÖ 
berichtet: „Obwohl wir gute Reso-
nanz von Menschen mit denen wir 
in Kontakt traten hatten, haben of-
fenbar viele in der Wahlkabine dann 
SPÖ gewählt, um Schwarz/Blau zu 
verhindern. Manche kritische Stim-
men dürften auch an die Liste Pilz 
gegangen sein, weil sie meinten, die 
KPÖ schafft es eh wieder nicht ins 
Parlament.“

Ulli Königsberger-Ludwig (SPÖ)  
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Tourismusbüro
WAIDHOFEN/YBBS. ab 
5. november gelten die 
„Winteröffnungszeiten“ für das 
Tourismusbüro – sonntags ist nun 
auch geschlossen. Von Mittwoch 
bis Samstag von 9 bis 17 Uhr ist 
das Tourismusbüro besetzt.

Schließung 5-E-Museum
WAIDHOFEN/YBBS. Von 
Samstag, 11. november 2017, bis  
Dienstag, 3. april 2018, ist das 
5-e-Museum geschlossen. gegen 
Voranmeldung ist eine Öffnung 
für gruppen möglich.

Apotheke Zell
WAIDHOFEN/YBBS. nach 
einer Bauzeit von einem halben 
Jahr zieht die zeller apotheke nun 
aus dem Container aus und ist ab 
23. Oktober am Hauptplatz 34 zu 
fi nden. am Mittwoch, 8. novem-
ber, fi ndet von 19 bis 21 Uhr ein 
Kundenvortrag in der apotheke 
statt. Das Thema lautet: „Warum 
bin ich so müde?“

KURZ & BÜNDIG

SCHAGERL ST. PÖLTEN

Neuer Schauraum im Türenlager
ST. PÖLTEN. Das Schagerl 
Türen- und Parkettlager wurde 
komplett umgebaut. Nun können 
sich Kunden in Wohlfühl-Atmo-
sphäre über ihre Türen- und Par-
kettwünsche klar werden.
Der neue Schauraum hat viel 
Zeit zum Planen in Anspruch 
genommen. Viele Kundenwün-
sche wurden in die Überlegungen 
miteinbezogen und umgesetzt. 

Im neuen Raum sieht der Kunde 
die Kombinationsmöglichkeiten 
von Parkett und Laminat. Der 
Alt-Wiener Stil ist sehr beliebt, 
Schagerl präsentiert aber auch 
moderne Stile. Insgesamt wer-
den mehr als 40 verschiedene 
Türen sowie Laminat- und öko-
logische Böden angeboten. Der 
Trend zum ökologischen Parkett 
wächst, außerdem ist der p� ege-

leichte Vinyl sehr beliebt bei den 
Kunden. Den oft weit angereis-
ten Interessenten wird somit ei-
niges geboten. Neu im Sortiment 
sind nun auch Gartenmöbel und 
ein WPC-Zaun, der ein schöner 
Sichtschutz ist und nicht mehr 
nachgestrichen werden muss. 
Ein kleines Café mit einem Au-
tomaten wartet außerdem seit 
dem Umbau auf die Kunden, 

damit diese in Ruhe und mit 
einem Becher Kaffee entscheiden 
können. Anzeige

Das Schagerl Türen- und Parkettlager in St. Pölten wurde nach einem großen Umbau erneuert und modernisiert. Foto: Schagerl

KONTAKT

Schagerl HandelsgesmbH 
Hugo von Hofmannsthal-Straße 6   
3100 St. Pölten 
Tel. 02742/88099 
e-Mail: schagerl@tuerenlager.at   
Homepage: www.türenlager.at

VERKEHR

Schilderwald soll sich lichten
WAIDHOFEN/YBBS. Waidhofen 
entrümpelt Verkehrszeichen, 
vor allem die Innenstadt soll 
von Hinweistafeln befreit wer-
den. Als „unschön und unnö-
tig“ bezeichnet Bürgermeister 
Krammer die Schilder.

„Es gibt sinnvollere Lösungen, 
ein Halte- und Parkverbot oder 
eine Parkordnung zu kennzeich-
nen“, ist WVP-Bürgermeister 
Werner Krammer überzeugt.  

Bodenmarkierungen
In Zukunft setzt die Stadt mehr 
auf Bodenmarkierungen. „Diese 
Vorgehensweise hat sich bereits 
beim Halte- und Parkverbot 
vor dem Rathaus bewährt“, so 
Krammer. Da der Freisingerberg 
immer wieder bis zur Engstelle 
zugeparkt war und dadurch oft 

Einsatzkräfte, wie zum Beispiel 
die Feuerwehr, behindert wur-
den, wurde auf Höhe des Rat-
hauses beidseitig das Halten und 
Parken laut Straßenverkehrsord-
nung verboten. Gekennzeichnet 
wurde dieses Verbot mit gelben 
Bodenmarkierungen. 
Und auch die Parkordnung wird 
künftig mit Bodenmarkierungen 
gekennzeichnet sein. Oft kommt 
es zu Übertretungen, die im 
schlimmsten Fall Einsatzkräfte 
am Vorbeikommen hindern. Vor 
allem das Halte- und Parkverbot 
fünf Meter vor Kreuzungsberei-
chen wird oft missachtet. „Der 
Schilderwald soll sich lichten. 
Er verwirrt oft mehr, als er nutzt. 
Dennoch müssen wir einen Weg 
� nden, wie die Straßenverkehrs-
ordnung eingehalten wird, denn 
im Endeffekt dient sie unser aller 
Sicherheit“, so Krammer. 

Aber Achtung: Mit den neuen 
Bodenmarkierungen hat sich 
mancherorts auch die Parkord-
nung geändert und die Park-
wächterinnen sind, noch wäh-
rend blaue Kennzeichnungen 
aufgemalt werden, schon � eißig 
dabei, Strafzettel auszustellen.

Bürgermeister Werner Krammer ent-
fernte das erste Verkehrszeichen.



/ anzeigen www.tips.at17 42. WOCHe 2017 Wirtschaft & Politik
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Standort GroßeAuswahl auf über3000m2
Ausstellungs-fläche !

Hochhhwertiggge Polstergarnitur

„BILBBBAO“““ in weicher, straaapazfähigeeer

Mikrrrofaser,,, inklusive Sitztiefenver---

stellllung unddd kkklllappbbbaren Armllllehhhhnen

unddd Kopfffstützen, ca. 288 x 189 cmmm

In vielen Soffffff- und Lederfffarben

zuuu Aktionspreisen liefffferbar!!!

Ziiierkkkkiiisssssseeennn gggegggen Mehhhrpreis,

Abholpreis ohne Dekkkkooorrraaatttiiiooonnnn*
auf hochwertige

Ausstellun
gsstücke

Räumungs-

verkauf

Hochwertige Polstergarnitur 

„BILBAO“ 

Mikrofaser, inklusive Sitztiefenver-

stellung und klappbaren Armlehnen 

und Kopfstützen, ca. 288 x 189 cm

In vielen Soff- und Lederfarben 

zu Aktionspreisen lieferbar!

Zierkissen gegen Mehrpreis, 

Abholpreis ohne Dekoration*
auf hochwertige 

Ausstellun
gsstücke

Ausstellun
gsstücke
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*
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30-Jahr-Jubiläum 1987 eröffnete Paul Peham den Juwelierbetrieb in 
Gleiß und übergab ihn 2004 an den Sohn Gerhard Peham. Der gelernte 
Uhrmachermeister führt den Betrieb nun mittlerweile selber seit 13 Jahren 
und freut über das runde Firmenjubiläum von drei Jahrzehnten. Aus diesem 
Anlass besuchte die Wirtschaftskammer Amstetten „Juwelier Gerhard 
Peham“ in Gleiß und gratulierte der Unternehmerfamilie.
Foto (v. l.): Wirtschaftskammer-Obmann Reinhard Mösl, Elsa Peham, Ilse 
Peham, Gerhard Peham, Wirtschaftskammer-Leiter Andreas Geierlehner

Foto: WK Amstetten

Mostviertel
Hier möchte ich zu Hause sein.

verkauf@nwbg.at | www.nwbg.at
Wir bauen. Sie wohnen.

- gefördert vom Land
Niederösterreich
- Wohnzuschuss
möglich

- Miete oder
Mietemit Kaufrecht
- PKW-Stellplätze

A: DI Helmut Stefan Haiden Schaubild:Waidhofen an der Ybbs
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Waidhofen a.d. Ybbs
- Wohnungen
- Balkon oder Terrasse
mit Eigengarten

- Garagenplätze
- Personenaufzug
- vorauss. Fertigst:
2. Quartal 2018

Weitere Infos
erhalten Sie:

Fr. Minkley
T 02236/405-215

Amstetten
- Wohnungen
- Balkon oder Terrasse
mit Eigengarten

- Tiefgarage
- Personenaufzug
- bezugsfertig &
in Bau

A: amm ZT GmbH SB: Amstetten

GLEICHENFEIER

Wildbachverbauung
WAIDHOFEN/YBBS. Für die Si-
cherheit der Bürger wurden am 
Raifberggraben umfangreiche 
Wildbachverbauungsmaßnah-
men umgesetzt. 

Nach den ersten Baumaßnahmen 
am Raifberggraben Nord wur-
den zuletzt Verbesserungen am 
Raifberggraben Süd vorgenom-
men. Ende des Sommers konn-

ten die Bauarbeiten endgültig 
abgeschlossen werden. Um sich 
bei allen Beteiligten zu bedan-
ken, luden WVP-Bürgermeister 
Werner Krammer und die aus-
führenden Baufirmen zu einer 
Gleichenfeier ein. „Wir haben 
hier gemeinsam eine gute Lösung 
gefunden, um die Bürger vor 
Unwetterschäden zu bewahren. 
Danke für die hervorragende Zu-
sammenarbeit“, so Krammer.

Peter Schneckenreither (Gemysag), Anton Pichler (Bauunternehmen), Gemein-
derat Friedrich Hofer (WVP), Bürgermeister Werner Krammer, Gemeinderätin 
Nadja Koger (WVP) und Baudirektor Alfred Fangmeyer (v. l.)
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EINLADUNG

Premiere: Der neue VW Polo
MOSTVIERTEL. In heller Vorfreu-
de ist man derzeit im Autohaus 
Senker auf den neuen VW Polo.

Sicher und innovativ
Der neue Polo: zuverlässig, sicher 
und sportlich. Er überzeugt mit 
komfortablen, sicheren und mo-
dernen Features – und das bereits 
ab 13.990 Euro. Jetzt noch bis 31. 
Oktober 1.000 Euro Frühbucher-
Bonus sichern!

Senker Herbst-Zuckerl
Zusätzlich bietet Senker ein  tol-
les Herbst-Zuckerl an: Bis ein-
schließlich 21. Oktober erhält 
man nur im Autohaus Senker 
zu jedem Neuwagen 400 Euro 
Mehrausstattungen (nur für Pri-
vatpersonen gültig).

Einladung zur Premiere
Doch am besten überzeugt man 

sich selbst: Das Autohaus Senker 
lädt alle Interessierten mit Fami-
lie und Freunden herzlich zur 
Premiere ein:
Am Freitag, den 20. Oktober, von 

9 bis 18 Uhr und Samstag, den 21. 
Oktober, von 9 bis 12 Uhr freut sich 
das Senker-Team auf zahlreiche 
Besucher. Für das leibliche Wohl 
ist bestens gesorgt.  Anzeige

Die Spannung ist groß: Premiere des neuen VW Polo am 20. und 21. Oktober

RÄDERWECHSEL

Es gibt sie wieder – die beliebten 
Räderwechsel-Samstage:

am 21. und 28. Oktober
von 7.30 bis 15 Uhr 

Rechtzeitig einen Termin im 
Autohaus Senker vereinbaren:

Waidhofen/Ybbs: 07442/55606
amstetten-neufurth: 07475/9001
Haag: 07434/42270

Kraftstoffverbrauch: 4,0–9,8 l/100 km.
CO₂-Emission: 106–234 g/km.
Symbolfoto.

Das All Inclusive-Paket umfasst:
• Leasing
• vollKASKO
• Service inkl. § 57a Überprüfung
• Kfz-Haftpflicht
• Kfz-Rechtsschutz
• Insassenunfall-Versicherung

zum attraktiven monatlichen Fixbetrag.

3300 Amstetten/Neufurth
Rauscherstraße 45
Telefon 07475/9001
E-Mail: office@senker.at, www.senker.at

Ihre autorisierten Verkaufsagenten VWNutzfahrzeuge

3350 Haag, Linzer Straße 30
Telefon 07434/42270
E-Mail: haag.info@senker.at

3390 Melk, Abt-Karl-Straße 80
Telefon 02752/50100
E-Mail: melk.info@senker.at

3340 Waidhofen, Ybbsitzer Straße 128
Telefon 07442/55606
E-Mail: waidhofen.info@senker.at

3370 Ybbs, Porschestraße 2
Telefon 07412/55700
E-Mail: ybbs.info@senker.at

DAS ALL-INCLUSIVE-PAKET
DER PORSCHE BANK.
JETZT FÜR ALLE VOLKSWAGEN NUTZFAHRZEUGE.

Der neue SEAT Arona. Dein City-SUV.
Jetzt bestellbar ab € 15.990,–

Verbrauch: 4,9-5,0 l/100 km, CO2-Emission: 112-114 g/km. Symbolfoto. Unver-
bindl., nicht kart. Richtpreis inkl. MwSt., NoVA und € 1.000,– Porsche Bank Finanzierungsbonus. Bonus bei Finanzie-
rung über die Porsche Bank. Mindestlfz. 36 Monate, Mindestnettokredit 50 % vom Kaufpreis. Ausgen. Sonderkalkula-
tionen für Flottenkunden und Behörden. Aktion gültig bis 31.12.2017 (Antrags-/Kaufvertragsdatum). Stand 09/2017.
Der Bonus ist ein unverbindl., nicht kart. Nachlass inkl. MwSt. und NoVA und wurde bereits vom Listenpreis abgezo-
gen. *Die Garantie von bis zu 5 Jahren und 100.000 km Laufleistung endet, wenn entweder die vereinbarte Zeitdauer
abgelaufen ist oder die max. Laufleistung überschritten wird, je nachdem, wel-
ches der beiden Ereignisse zuerst eintritt. Aktion gültig bis 31.12.2017.

*

Verkauf und Service:
Amstetten-Neufurth, Rauscherstraße 45, Tel. 07475/9001
Autorisierte Servicebetriebe:
Waidhofen/Ybbs, Ybbsitzer Straße 128, Tel. 07442/55606
Ybbs, Porschestraße 2, Tel. 07412/55700
Haag, Linzer Straße 30, Tel. 07434/42270
Melk, Abt-Karl-Straße 80, Tel. 02752/50100, www.senker.at
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ÜBERRASCHUNG

Süßes als kleine Entschädigung
OPPONITZ. Das Kinderspie-
lefest der Fraktion „WIR für 
Opponitz“ musste heuer witte-
rungsbedingt leider ausfallen. 
Als kleine Entschädigung gab 
es Süßes vom Bürgermeister. 

Um den Kindern eine kleine 
Freude zu bereiten, statteten 
WIR-Bürgermeister Johann Lue-
ger und Jugendgemeinderätin 
Heidi Käfer-Schlager den Kin-

dergarten- und Volksschulkin-
dern in Opponitz einen Besuch 
ab. Die Kinder wurden mit Über-
raschungseiern und weiteren Sü-
ßigkeiten beschenkt. Die kleine 
Entschädigung für das ins Was-
ser gefallene Kinderspielefest 
wurde von allen freudig entge-
gengenommen. Im kommenden 
Jahr soll das Kinderspielefest 
neu gestaltet werden. Nähere In-
formationen werden zeitgerecht 
bekanntgegeben.

Johann Lueger, Niklas Schweighuber, Alexandra Pießlinger, Klassenlehrerin Gonda 
Eder, Heidemarie Käfer-Schlager und Volksschuldirektorin Ruth Salamon (v. l.)

Führungswechsel Mit Beginn des neuen Klubjahres übernahm Josef Schwarenthorer mit einstimmiger Bestätigung 
die Führung der Rosenauer Pensionisten von Inge Gindl. SPÖ-Sozialreferentin Ulrike Neubauer und SPÖ-Ortsparteichef 
Helmut Novak sowie SPÖ-Nationalratsabgeordnete Ulrike Königsberger-Ludwig bedankten sich bei Inge Gindl für ihr 
langjähriges Engagement und überreichten ein Geschenk als kleines Dankeschön. 

KWB HOLZHEIZ-SPEZIALIST

Marcik: KWB Holzkessel, der
beim Füllstand mitdenkt
WAIDHOFEN. Stückholzheizun-
gen sind besonders günstig und 
KWB hat sie auch noch besonders 
bequem gemacht. Zum Beispiel die 
Füllstandsanzeige, die nicht nur 
sagt wie viel Holz noch im Ofen 
ist, sondern die energiesparendste 
Nachfüllmenge vorgibt, damit kein 
Holzscheit zu viel verheizt wird. 
Info: Kurt Marcik GmbH in Waid-
hofen/Ybbs, Tel: 07442/52278, 
www.marcik.at. Anzeige

Christoph Marcik: „Holzscheite sind das günstigste Heizmaterial. KWB hat mit dem 
riesigen Nachfüllraum, der automatischen Zündung und der Lambdasonden-gesteu-
erten Verbrennungsoptimierung diese auch noch extrem bequem gemacht!“

Designpreis für Bene
WAIDHOFEN/YBBS. Beim 
Focus Open 2017, dem Inter-
nationalen Designpreis Baden-
Württemberg, erhielt die Bene 
GmbH für die Designqualität ihrer 
Produktlinie PIXEL den „Focus 
Gold“. Damit geht der höchste 
Preis bei diesem renommierten 
Award – nach PARCS im Jahr 
2010 – erneut an Bene. 

IFE-Systeme in Gmunden
YBBSTAL. In Gmunden setzen 
die Hersteller und Betreiber 
der„stadt.regio.tram“ auf 
Türsysteme der Firma IFE. IFE  
konnte den Auftrag  über  die 
Ausstattung von elf Straßenbah-
nen mit automatischen Schwenk-
schiebetürsystemen nicht zuletzt 
deshalb gewinnen, da für alle 
projektspezifi schen technischen 
und ökonomischen Anforderun-
gen Lösungen gefunden wurden.  

30-jähriges Jubiläum
WAIDHOFEN/YBBS. Seit drei 
Jahrzehnten lebt der Familienbe-
trieb Füsselberger die Leidenschaft 
für Holz und das Tischlerhandwerk.
Gottfried Füsselberger hat vor 
30 Jahren den Sprung in die 
Selbstständigkeit gewagt und 
dies noch keinen Tag bereut. Mit 
demselben Engagement ist bereits 
sein Sohn Stefan im Betrieb tätig 
und tritt damit in die Fußstapfen 
seines Vaters. Anlässlich des 
Firmenjubiläums besuchte die WK 
Amstetten den Tischlereibetrieb.

KURZ & BÜNDIG



/ ANZEIGEN www.tips.at21 ANZEIGEN / 42. WOCHE 2017Leben

Private Haftpflichtver-
sicherung für Radfah-
rer 

Ich habe bei einem 
verschuldeten Fahrrad-
unfall eine Person am 
Körper verletzt. Welche 
Versicherung zahlt die 
Ansprüche des Geschä-
digten?

Fahrradfahrer sollten über eine 
private Haftpflichtversicherung 
ver fügen. Ansprüche eines 
Geschädigten aufgrund eines 
verschuldeten Fahrradunfalls 
können nämlich die Existenz 
bedrohen. Die private Haf t-
pflichtversicherung ist Teil einer 
Haushaltsversicherung, kann 
aber auch gesonder t abge-
schlossen werden. 
Auch wenn s ie  geset z l i ch 
nicht vorgeschrieben ist, raten 
wir jedenfalls, eine pr ivate 
Haftpflichtversicherung abzu-
schließen. Sie deckt – bis zur 
vereinbarten Versicherungssum-
me – Schadenersatzansprüche, 
die aufgrund eines von Ihnen 
verschuldeten Fahrradunfalls 
gegen Sie gestellt werden (wie 
Schmerzengeldansprüche, Hei-
lungskosten etc.).

Den kompletten Artikel 
finden Sie online.

von
Mag. 
Alexander 
Neissl

tips.at

Job-Tips, Reisen, 
Rezepte, Wandern, 
Digitales und andere 
Ratgeber fi nden Sie auf

... in Freizeit!

AK-Konsumentenberater

Ratgeber fi nden Sie auf

WAIDHOFEN/ YBBS.  Men-
taltrainingsexperte Markus 
Hörndler und Maxim Manke-
vich, Experte für Erfolgswis-
sen, laden am Samstag, 11. 
November, zum Impulsvortrag 
„Genial + Glücklich“ in den 
Plenkersaal.

Als Vortragsredner versteht es 
Maxim Mankevich wie kaum 
ein anderer sein Publikum mit 
Worten zu fesseln. Er inspiriert, 
berührt und rüttelt wach. In sei-
nen Vorträgen erlebt das Publi-
kum zielgerichtete Inspiration 
und Inhalt mit Tiefgang. Zudem 
verfügt Maxim Mankevich über 
eine große Social-Media-Reich-

weite. Heutzutage inspiriert er 
allein über seine Online-Kanäle 
(Facebook, Youtube & Co.) über 
fünf Millionen Menschen jeden 
Monat, hält europaweit Semina-
re sowie Vorträge und begeistert 
Menschen aller Altersschichten.

Hörndlers Schatzkiste
Mit nur 21 Jahren gründete Mar-
kus Hörndler die Firma „Hörnd-
ler Consulting e. U.“ und stieg 
bereits im jungen Alter in die 
Trainingsbranche ein. Bis heute 
ist er als Geschäftsführer und 
Unternehmensberater im Perso-
nalmanagement tätig. Vom ECA 
(European Coaching Associati-
on) Berufsverband wurde er im 
Jahr 2010 als Business- und Ma-
nagement-Coach ausgezeichnet. 
Hörndler ist davon überzeugt, 
dass mentale Stärke erlernbar 
ist. Dazu zeigt er Werkzeuge 
und Instrumente auf, die jeder 
Mensch anwenden kann. Mit 
seiner Schatzkiste und einem 
5-Minuten-Trainingsprogramm 
versteht er wie kaum jemand, 
worauf es ankommt, wenn wir 
unseren Kopf zu Spitzenleistun-
gen bringen wollen.
Karten sind um 20 Euro auf 
www.genial-ticket.at erhältlich. 

Ab zwei Personen kostet der 
Eintritt 15 Euro pro Person. Wir 
verlosen auf www.tips.at drei mal 
zwei Karten und wünschen den 
Teilnehmern des Gewinnspiels 
viel Glück.

Mentaltrainer Markus Hörndler

IMPULSVORTRAG

„Genial + Glücklich“

INFOS

Samstag, 11. November 2017
Waidhofner Plenkersaal
Zeit: 19 bis 21 Uhr
Eintritt: 20 Euro (ab zwei Personen 
15 Euro/Person)
Infos & Tickets: www.genial-ticket.at

Viersprachiger Coach Maxim Mankevich

TRAUERARBEIT

Trost für Hinterbliebene
WAIDHOFEN/YBBS. Die kommen-
den Tage erinnern viele an ihre ge-
liebten Verstorbenen. Gerade in die-
ser Zeit, die emotional sehr belastet 
sein kann, möchten Jehovas Zeugen 
für ihre Mitmenschen da sein. Dazu 
Franz Michael Zagler, regionaler 
Beauftragter für Nachrichten: „Hin-
terbliebene suchen nach Antworten, 
zweifeln an Gott und am Sinn des 
Lebens und wünschen sich echten 
Trost. Das ist für uns die Gelegen-
heit, auf den Er¡ nder des Lebens 

zu verweisen und auf den Umstand, 
dass der Tod zu Beginn der Schöp-
fung nicht geplant war.“ Die Fachli-
teratur „Wenn ein geliebter Mensch 
gestorben ist“, „Eine gute Botschaft 
von Gott – Lektion 6“, „Verlust und 
Trauer“ und der Videoclip „Ist mit 
dem Tod alles vorbei?“ kann man 
direkt von einem Zeugen Jeho-
vas erhalten oder von www.jw.org 
kostenlos herunterladen und sich 
bei weiteren Fragen an Telefon 
0676/6378496 wenden. Der Tod trifft uns oft unerwartet.  Foto: ZJ
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LESERAKTION

Glücksengerl verschenkte 
Gutscheine im Wert von 600 Euro
YBBSTAL. Das Tips-Glücks-
engerl war heuer wieder fl ei-
ßig unterwegs und überraschte 
treue Tips-Leser mit den be-
gehrten Warengutscheinen von 
Fussl im Wert von 300 Euro.

Seit Februar waren die Tips-
Mitarbeiter aus sämtlichen nie-
derösterreichischen Geschäfts-
stellen wieder als Glücksboten 
aktiv. Wer ihnen auf die Frage, 
wie ihre liebste Zeitung heiße, 
„Tips“ zur Antwort gab, erhielt 
einen Fussl-Warengutschein im 
Wert von 300 Euro. Bei der Ak-
tion in Niederösterreich wurden 
Fussl-Gutscheine im Gesamtwert 
von über 9000 Euro verteilt. Die 
Ybbstaler Glücksengerl flogen 

heuer insgesamt zwei 
Mal aus und überraschten treue 
Leser. Nun legen die Tips-Glücks-
engerl erst einmal eine Win-
terpause ein. Wann und wo sie 

wieder unterwegs 
sind, wird selbstver-
ständlich rechtzei-
tig in Tips bekannt 
gegeben.

Gutscheine im Wert von 600 Euro
Tips

Glück
s-

enger
l

Auch Rene Kronberger konnte sich mit Felix (3 Jahre), Milla (6 Jahre) und Max (1 Jahr) über den Gewinn freuen.

heuer insgesamt zwei wieder unterwegs 

Marek Kalavsky und seine Frau freuten sich mit ihren Kindern 

Kristian (2) und Victoria (4 Monate, im Kinderwagen) über den 

überraschenden Gewinn. 

WOHNEN

Daheim im Mostviertel
AMSTETTEN/WAIDHOFEN. Die 
NÖ Wohnbaugruppe errichtet in 
ganz Niederösterreich Wohnun-
gen und Reihenhäuser. Alle Ob-
jekte sind vom Land NÖ geför-
dert und es ist ein Wohnzuschuss 
möglich. Derzeit entsteht in Am-
stetten eine Wohnhausanlage mit 
insgesamt 29 Wohnungen (BT 
2) in ökologischer Bauweise mit 
Tiefgarage, Aufzug, Balkon oder 
Terrasse, im Erdgeschoß mit Ei-
gengarten. Im ersten, bereits fer-

tiggestellten Bauteil sind nur noch 
wenige Wohnungen verfügbar. 
Die NÖ Wohnbaugruppe errich-
tet derzeit auch eine Wohnhaus-
anlage in Waidhofen an der Ybbs. 
Wer direkt in der Stadt wohnen 
möchte, sollte sich die Wohnun-
gen in der Hintergasse ansehen, 
welche in Miete mit Kaufrecht 
vergeben werden. Nähere Infor-
mationen: www.nwbg.at; Kon-
takt: verkauf@nwbg.at, Telefon: 
02236/405 Anzeige

Die NÖ Wohnbaugruppe bietet Wohnungen und Reihenhäuser an.

Erfolgreich werben 
in der Tips-Welt 

Ihr Spezialist
für Inserate

Nähere Infos
Johann Hennigler
Tips Werbeberater
Unterer Stadtplatz 34, 3340 Waihofen/Y.
Tel. 0664 / 815 77 50
j.hennigler@tips.at 

www.tips.at
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Kinderartikelfl ohmarkt
HOLLENSTEIN/YBBS. Die SPÖ 
Hollenstein lädt am Samstag, 
21. Oktober, von 8 bis 12 Uhr 
zum Kinderartikelfl ohmarkt ins 
örtliche Vereinsheim. Schnäpp-
chenjäger sollten sich diesen 
Termin unbedingt rot im Kalender 
anstreichen.

Kleintierausstellung
SONNTAGBERG. Die 
Kleintierzüchter laden kommen-
des Wochenende zur Ausstellung 
in die Festhalle Rosenau. Die 
teils prämierten Tiere sind am 
Samstag, 21. Oktober, von 8 bis 
17 Uhr zu bewundern und am 
Sonntag, 22. Oktober, von 8 bis 
15 Uhr.

Vortrag „Nepal“
OPPONITZ. Gottfried Schallauer 
nimmt am Samstag, 21. Oktober, 
im Gasthaus Kirchenwirt-Aigner 
um 19.30 Uhr im Vortrag „Nepal“ 
sein Publikum mit auf die Reise von 
Kathmandu zum Everest. 

KURZ & BÜNDIG

MONDKALENDER 
            von Siegrid Hirsch / www.freya.at

DO 19. Oktober

21:15 Uhr – absteigender Mond

Blütentag – Lichttag 
Nahrungsqualität: Fett 
Körperregionen: Niere, Blase, 
Hüften

Günstig: Wohnung neu beziehen; Mö-
bel umstellen und Schränke umräumen; 
kranke Gehölze zurückschneiden; Holz-
arbeiten; guter Fasttag; gute Ergebnisse 
bei geschäftlichen Verhandlungen

Ungünstig: säen und p� anzen; Überan-
strengung 

FR 20. Oktober

bis 03:45 Uhr Waage – absteigender M.

Blatttag – Wassertag 
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate
Körperregionen: Geschlechts- und 
Ausscheidungsorgane

Günstig: P� anzen gießen; Rasenarbei-
ten; Arbeiten mit Kompost; Wäsche wa-
schen; Wasserinstallationen; Tiefenreini-
gung der Haut; Zahnarztbesuch; Planung 
neuer Projekte

Ungünstig: Haare schneiden; konservie-
ren: Reisen 

SA 21. Oktober

absteigender Mond

Blatttag – Wassertag 
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate
Körperregionen: Geschlechts- und 
Ausscheidungsorgane – Siehe gestern

SO 22. Oktober

ab 14:00 Uhr Schütze – absteigender M.

Blatttag – Wassertag 
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate
Körperregionen: Geschlechts- und 
Ausscheidungsorgane

Siehe gestern und morgen

MO 23. Oktober

absteigender Mond

Fruchttag – Wärmetag 
Nahrungsqualität: Eiweiß 
Körperregionen: Oberschenkel, 
Muskeln

Günstig: Gehölze schneiden, Äste ent-
fernen; noch immer Wildfrüchte (Eber-
eschen, Schlehen, Mispeln) ernten; 
veredeln von Obstbäumen und Zier-
gehölzen; Wohnung ausgiebig lüften; 

Butter rühren; Nagelp� ege; Heilkräuter 
anwenden

Ungünstig: Brennholz schlagen

DI 24. Oktober

Wendepunkt
Fruchttag – Wärmetag 
Nahrungsqualität: Eiweiß 
Körperregionen: Oberschenkel, 
Muskeln – Siehe gestern

MI 25. Oktober

bis 02:16 Uhr Schütze – aufsteigender M.
Wurzeltag – Kältetag 
Nahrungsqualität: Salz
Körperregionen: Knochen, Knie, Haut

Günstig: Wurzelgemüse ernten; kochen 
und backen, alles gelingt besonders gut; 
Konservieren und Einkochen; Würste 
machen; besonders gute Aufnahme von 
Salzen; heilsame Wurzeln graben; Na-
gelp� ege: Klauenp� ege bei Haustieren; 
heilende Bäder; Haushaltpläne aufstel-
len; Geldangelegenheiten

Ungünstig: Chemische Reinigung; 
Stallreinigung

DO 26. Oktober

aufsteigender Mond – Nationalfeiertag 

Wurzeltag – Kältetag 
Nahrungsqualität: Salz
Körperregionen: Knochen, Knie, 
Haut – Siehe gestern

FR 27. Oktober

ab 14:57 Uhr Wassermann  – 
aufsteigender Mond 

Wurzeltag – Kältetag 
Nahrungsqualität: Salz
Körperregionen: Knochen, Knie, 
Haut – Siehe gestern und morgen

SA 28. Oktober

aufsteigender Mond

Blütentag – Lichttag 
Nahrungsqualität: Fett 
Körperregionen: Venen, Unter-
schenkel

Günstig: P� ege von Zimmerp� anzen, 
die blühen sollen; Schnittblumenp� ege; 
Reparaturen im Haushalt; Aufräum-
arbeiten; Wohnung gründlich lüften; 
Ordnung machen; Massagen; Kosmetik; 
Reisen und Kontakte zu neuen Men-
schen

Ungünstig: P� anzen gießen; fast alle 
Gartenarbeiten

den aktuellen Mondkalender fi nden Sie auch unter 

http://www.tips.at/tests-tips/astrologie

WAIDHOFEN/YBBS. Trauer 
braucht Zeit, jeder Einzelne er-
lebt sie auf seine eigene Weise 
und in seinem eigenen Tempo. 
Trauer ist keine Krankheit, 
sondern ein wichtiger und heil-
samer Prozess. Rituale helfen 
dabei und geben Sicherheit. 

Auch Trauergruppen können 
dabei unterstützen, durch die 
schwere Zeit hindurchzugehen. 
Im geschützten Rahmen einer 
kleinen Gruppe und zusammen 
mit Gleichbetroffenen fällt es 
oft leichter, der eigenen Trauer 
Raum zu geben und schließlich 
neuen Lebensmut zu � nden. 

Zehn Abende
Unter dem Motto „Ein Stück 
des Weges gemeinsam gehen“ 
bietet der Mobile Hospizdienst 
der Caritas in Waidhofen/Ybbs 

auch heuer wieder eine Trauer-
gruppe an. Diese umfasst nun 
zehn Abende und richtet sich an 
Menschen, die um einen Ange-
hörigen trauern. Begleitet wird 
die Gruppe wieder von der dip-
lomierten Ehe-, Familien- und 

Lebensberaterin und langjähri-
gen Trauerbegleiterin Gundi Fi-
scher. Alle zehn Termine bilden 
eine Einheit, vertraute Symbole, 
wie etwa  Weg – Steine – Ster-
ne – Baum – Quelle, werden die 
einzelnen Abende begleiten. Das 
Gruppenangebot ist kostenfrei, 
lediglich ein Materialkostenbei-
trag wird eingehoben. 
Aufgrund der begrenzten Teil-
nehmerzahl wird um Anmel-
dung bei Gundi Fischer bis zum 
25. Oktober ersucht. 

Gemeinsam neuen Lebensmut fi nden.

INFOS

Trauergruppe
Start: Montag, 30. Oktober
19 bis 21 Uhr, 14-tägig
Ort: Caritas Beratungszentrum
Mühlstraße 14, Waidhofen/Ybbs
Auskunft und Anmeldung    
(bis Mittwoch, 25. Oktober):
Gundi Fischer
Telefon: 0676/83844282

CARITAS

Start der Caritas-Trauergruppe 
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SONNTAGBERG. Am Wochen-
ende 28. und 29. Oktober ist es 
wieder so weit: Die Rosenau-
er Galgenteufel eröffnen die 
Perchtensaison mit ihrer belieb-
ten Maskenausstellung.

Dieses Jahr findet das Event in 
einer besonders passenden Um-
gebung statt: Das Gasthaus zum 
Alten Brauhaus, das seit Ende ver-
gangenen Jahres auf eine Neuer-
öffnung wartet, schließt eigens zu 
diesem Zweck seine Pforten auf. 
„Es hat uns unheimlich leid getan, 
das Gasthaus am Fuße des Sonn-
tagberges schließen zu müssen. 
Die hohen Anforderungen durch 
die Neuübernahme der Jausensta-
tion ‚Schluchtenhütte‘ in Opponitz 
erlaubte uns leider diesen Spagat 
nicht: Wir mussten eine schmerz-
hafte Entscheidung treffen. Und 
da tun Eltern dann halt das, was 
für die Familie und vor allem die 
Kinder das Beste ist. Dennoch ist 
und bleibt das Brauhaus ein Lokal 
mit ganz besonderer Ausstrahlung. 
Die alten Gemäuer mit ihren Ge-
wölben bis tief in den Sonntagberg 
hinein erzählen Geschichten aus 
einer Vielzahl vergangener Epo-
chen. Wer sich in die Chronik der 
Marktgemeinde Sonntagberg ver-
senkt, und vielleicht noch tiefer in 
die Geschichte einzutauchen wagt, 
� ndet hier einen Spiegel handwerk-

licher Schaffenskraft und ausge-
lassener geselliger Stunden. Die-
sem Ambiente hoffen wir, mit der 
Ausstellung neueren, handwerklich 
gefertigten Brauchtums, gerecht zu 
werden“, so die Inhaber des Lokals. 
Auch viele Anrainer, sowie die 
ansässigen Vereine bedauern das 
Fehlen des ehemals angesehenen 
Gasthauses und hoffen darauf, bald 
wieder in den freundlichen, frisch 
renovierten Stuben des imposanten 
Gebäudes in geselliger Runde zu-
sammenkommen zu können. 

Schaurig-schöne Ausstellung
Was aber erwartet die Brauhaus-
Besucher am letzten Oktober-
Wochenende? Für die kostbaren 
und eindrucksvollen Exponate 
erscheinen die oberen, öffentlich 
zugänglichen Räume des Hau-
ses Waidhofnerstraße 25 gerade 
gut genug! Etwa 75 aufwendig 
geschnitzte, gruselig anmuten-
de Masken aus ganz Österreich 
und einige rassige Felle von 
mindestens fünf überregional 
bekannten Vereinen werden von 
Samstag um 11 Uhr bis Sonn-
tag gegen Abend zu besichtigen 
sein. Die anwesenden Mitglie-
der der Perchtengruppen, dar-
unter die Ybbstaler Schluchten-
teufel, Amstettner Feuerteufel 
und Amstettner Höh‘nteufel, der 
„Club 89“ aus Mauer und na-
türlich die Gastgeber – die Ro-

senauer Galgenteufel –, werden 
gerne ihr Wissen bezüglich der 
Tradition und der Herkunft und 
Bedeutung der Exponate und 
Krampusumzüge an Interessier-
te weitergeben. 

Frühschoppen und Tombola 
mit tollen Preisen
Des Weiteren wird es im Rah-
men der Ausstellung eine Tom-
bola geben, die am Sonntag 
gegen 15 Uhr im Anschluss 
an den von Herbert Reiter und 
Franz Aigner musikalisch be-
gleiteten Frühschoppen zur Ver-
losung kommt. Wer weiß, wer 
vom  Glücksengerl erkoren wird 
und gar das Opel-Wochenende 
gewinnt? Wer hinsichtlich der 
bevorstehenden Attraktionen 
auf den Geschmack gekom-
men ist, sei jedenfalls herzlich 
willkommen, mit uns und allen 
Teilnehmern und Helferleins im 

Rahmen der Ausstellung eini-
ge gesellige Stunden  im guten, 
alten Rosenauer ‚Gasthaus zum 
Alten Brauhaus‘ zu verbringen! 
Nähere Infos zur Ausstellung er-
hält man unter Tel. 0660/1596869 
(Michael Holzfeind) oder unter 
0664/2464558 (Berit Picker). 
Informationen für interessierte 
Gastronomen und solche, die es 
werden wollen, erhält man unter 
Tel. 0664/1415621 beziehungs-
weise unter 0664/2826010 (Jo-
hannes Picker).      Anzeige

INFOS

Samstag, 28. Oktober, ab 11 Uhr
Sonntag, 29. Oktober, ab 9 Uhr

Kontakt für Seminare oder Weih-
nachts-, Geburtstags- und Firmen-
feiern in idyllischer Almatmosphäre 
(auch in den Wintermonaten): 
0664/2464558 (Schluchtenhütte)

AUSSTELLUNG

Eröffnung der Perchtensaison im
Alten Brauhaus in Rosenau
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WEISSENKIRCHEN/KREMS-
LAND. Von ihrer farbenpräch-
tigsten Seite zeigt sich die 
Wachau im Herbst. Es ist ein be-
sonderes Vergnügen, an einem 
sonnigen Tag zwischen den 
bunten Weingärten unterwegs 
zu sein. Der Welterbesteig bie-
tet sich dazu ganz besonders an.

von ERICH SCHACHERL

Was für eine Farbenpracht! Auch 
wenn ich schon seit Jahren regel-
mäßig im Herbst in der Wachau 
zu Fuß unterwegs bin, überra-
schen mich die bunten Wein-
gärten doch immer wieder aufs 
Neue und erfüllen mich mit gro-
ßer Freude. Das ging mir auch 
im diesjährigen Oktober so. Das 
herbstlich eingefärbte Donautal 
zwischen Krems und Melk zählt 
für mich zu einer schönsten Ge-
genden, die ich kenne. Denn wenn 
sich die Blätter der Weinstöcke 
gelb verfärben und dem ganzen 
Landstrich ein Aussehen verpas-
sen, als hätten sich einige Riesen 
einen Spaß daraus gemacht, das 
Flusstal bunt einzufärben, dann 
ist das nicht nur einzigartig, son-
dern hat auch etwas Zauberhaf-
tes an sich und erinnert mich an 
eine Landschaft, die aus einem 
Märchenbuch stammen könnte. 
Wenn sich dann das weiche Licht 

der Herbstsonne dazu gesellt und 
die Tempe-
raturen noch 
einmal Erin-
nerungen an 
den vergan-
genen Som-
mer hervor-
r u fen ,  is t 
das perfekt 
für eine au-
ßergewöhn-
l iche und 
bunte Wanderung.

Weißenkirchen in der Wachau
Als Tour habe ich heuer die Etap-
pe von Weißenkirchen bis Spitz 
an der Donau entlang des lässi-

gen Welterbesteigs gewählt. Die 
Entfernung beträgt etwa 10,5 Ki-
lometer, die Gehdauer liegt bei 
etwa dreieinhalb Stunden. In eine 
Richtung wohlgemerkt! Aus-
gangspunkt ist der Marktplatz in 
Weißenkirchen. Der Ort selbst 
hat mit seinen verwinkelten engen 

G a s s e n 
einen eige-

nen Zauber, die 
Wehrkirche ist eine Be-

sichtigung wert. Nach zwanzig 
beschaulichen Minuten liegt das 
Dorf hinter mir. Auf schmalen 
asphaltierten Wege zieht sich der 
Steig zwischen den Weingärten 
und –terrassen hindurch, in den 
ersten 90 Minuten immer wieder 
leicht ansteigend. Ein schönes 
Fotomotiv folgt dem anderen. Es 
ist fantastisch.

Der Weg ist das Ziel
Die Route ist gut markiert. Weil 
ich aus dem Schauen und Stau-
nen nicht und nicht herauskom-
me, wird mir wirklich klar, was 
es bedeutet, wenn der Weg das 
Ziel ist. Nach ungefähr drei-
einhalb Stunden erreiche ich 
das Zentrum von Spitz an der 
Donau. Ich gönne mir ein gutes 
Essen und eine ausgedehnte Rast. 
Der Rückweg entlang der Route 

des Hinwegs bietet mir weiter-
hin herrliche Aus- und Ansich-
ten. Meine Kamera kommt nicht 
mehr ganz so 
of t  z u m 
Einsatz, 

deshalb 
b i n  i c h 

auch schnel-
ler. Drei Stunden 

benötige ich trotz-
dem.

WALDVIERTEL

Wie aus einem Märchenbuch

Farbenpracht in den Weingärten 

Weißenkirchen mit der Wehrkirche  Fotos: Schacherl

Wander

Tips

HINWEIS

Wandertipps zum downloaden:
www.tips.at/tests-tips/wandern 

TOUREN-INFO

GEHZEIT:
ca. 6,5 - 7 Std. (ca. 21 km)

WEGBESCHAFFENHEIT:
Asphaltstraßen, Forstwege

ANFAHRT

Waidhofen/Thaya-Rastenfeld-Gföhl-
Krems-Weißenkirchen
Gmünd-Zwettl-Ottenschlag-Kottes-
Weißenkirchen
Horn-Langenlois-Krems-Weißenkirchen

Postbushaltestelle Weißenkirchen/
Donauwirt
Infos: www.postbus.at
Wachaubahn Haltestelle Weißen-
kirchen
Infos: www.wachaubahn.at

AUSGANGSPUNKT:
Marktplatz Weißenkirchen 

Weißenkirchen

Spitz an 
der Donau

Hofarnsdorf

Weißenkirchen 
in der Wachau

St. Lorenz

Wösendorf 
in der Wachau

St. Michael

Do
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3

B3
3
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Rollfähre

Rollfähre

Welterbe
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KARRIERE

Erste Schritte: wichtige Punkte 
beim Abschluss eines Lehrvertrages
Die ersten Schritte in die Ar-
beitswelt beginnen, wenn der 
Lehrling in die fachliche Ausbil-
dung im Betrieb eintritt. Doch 
zuvor muss der Lehrvertrag ab-
geschlossen werden. Dabei gibt 
es einige Punkte, die unbedingt 
beachtet werden sollten.

Das Lehrverhältnis ist ein soge-
nanntes befristetes Arbeitsver-
hältnis und wird grundsätzlich nur 
für jene Dauer abgeschlossen, die 
in der Lehrberufsliste vorgesehen 
ist. Der Abschluss des Lehrver-
trages mit einem minderjährigen 
Lehrling braucht die Zustimmung 
des gesetzlichen Vertreters des 
Lehrlings. Die Wirtschaftskam-
mer rät, sich bei Zweifeln bezüg-

lich der Vertretungsbefugnis an 
die zuständige Lehrlingsstelle zu 
wenden. In jedem Bundesland ist 
eine solche Lehrlingsstelle bei der 
Wirtschaftskammer eingerichtet. 
Im Vertrag muss der Standort der 
festen Betriebsstätten, an denen 
der Lehrling ausgebildet werden 
soll, aufgelistet sein. 

Genaue Angaben
Der Lehrvertrag muss die Erklä-
rung beinhalten, dass der Lehrling 
mit der Aufnahme in ein Schüler-
heim einverstanden ist, wenn die 
Berufsschulpflicht nur in einer 
lehrgangsmäßigen Berufsschule 
erfüllbar ist. Abschließend gibt 
es noch eine Vereinbarung über 
die Ausbildungsverbundmaßnah-
men (Zeitpunkt, Ort, Dauer) und 

die Höhe der Lehrlingsentschädi-
gung. Wenn es im Kollektivver-
trag keine Regelung zur Lehr-
lingsentschädigung gibt, dann ist 
deren Höhe unbedingt im Lehr-
vertrag festzulegen. Auf genaue 
Angaben sollte man auch bei Be-
trieben mit mehreren Standorten 
achten. Im Vertrag muss die ge-
naue Ausbildungsstätte festgelegt 
sein, denn die Lehrlinge dürfen 
dann nur dort eingesetzt werden. 
Was die Weiterverwendungszeit 
betrifft, so ist der Lehrberechtig-
te dazu verp� ichtet, den Lehrling 
nach Abschluss der Lehre noch 
drei Monate im Betrieb im jeweils 
erlernten Beruf weiterzubeschäfti-
gen. In einigen Kollektivverträgen 
wird die Behaltep� icht auf bis zu 
sechs Monate verlängert. 

Der Lehrvertrag regelt die Rechte und 
Pfl ichten von Lehrling und Ausbildner. 
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Erfahre, was das Leben kann.
Entfalte, was Du kannst.
Erlerne, was nur ein Profi kann. www.lehre-respekt.at

Sie sind wissbegierig und einsatzfreudig. Sie arbeiten in Firmen, deren
Produkte weltweit gefragt sind. Sie tüfteln bereits heute an den Innova-
tionen vonmorgen: Die mehr als 2.500 Lehrlinge in Niederösterreichs
Industrie. Ihre Fähigkeiten sind vielseitig und international einsetzbar,
als Fach- und Führungskraft. Ihr Know-How ist unverzichtbar!

Gemeinsam
erfolgreich.

www.iv-niederoesterreich.at
www.noeindustrie.at
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LEHRANFÄNGER

Zahlen steigen an
NIEDERÖSTERREICH. Sonja 
Zwazl, Präsidentin der Wirt-
schaftskammer Niederöster-
reich (WKNÖ) spricht von 
einem „erfreulichen und bil-
dungspolitisch richtigen Si-
gnal“: Es gibt wieder mehr 
Lehranfänger.

Insgesamt haben im Vorjahr 4156 
junge Menschen in einem nieder-
österreichischen Ausbildungsbe-
trieb eine Lehre begonnen. Das 
sind um 114 oder 2,8 Prozent mehr 
als 2015. 
Zusammen mit den Lehranfängern 
in überbetrieblichen Ausbildungs-
schienen – also Lehrausbildungen, 
die nicht in einem Betrieb statt� n-
den – haben im Vorjahr in Summe 
4814 junge Menschen eine Lehre in 
Niederösterreich begonnen (2015: 
4990 Lehranfänger). Insgesamt er-
halten in Niederösterreich aktuell 

16.043 Jugendliche mit einer Lehre 
laut WKNÖ eine „hochquali� zier-
te und zukunftsträchtige Ausbil-
dung“. „Gerade Fachkräfte werden 
von den Unternehmen heute schon 
dringend gesucht –  dieser Trend 
wird sich in Zukunft verschärfen. 
Ein Lehrabschluss bildet eine be-
sonders gute Basis für die beru¡ i-
che Karriere“, erklärt Zwazl. 

Fachkräfte-Mangel
Prognosen gehen davon aus, dass 
bereits im Jahr 2025 über 40.000 
benötigte Fachkräfte mit Lehrab-
schluss in den niederösterreichi-
schen Unternehmen fehlen werden. 
2030 wird die Fachkräfte-Lücke 
demnach schon 65.000 Personen 
mit Lehrabschluss betragen. Fast 
die Hälfte aller Lehranfänger in 
Niederösterreichs Betrieben � ndet 
sich im Gewerbe und Handwerk 
(2040), gefolgt vom Handel (692) 
und der Industrie (604). 

www.weichberger.at                                  Niederösterreich . Wien . Steiermark

● Einzelhandelskauffrau/mann

● Bürokauffrau/mann
● Vulkaniseur/in
● KFZ-Techniker/in
● Informationstechnolgie-Informatik

● 

● 

● 

● 

KOMM IN UNSER 

 >> TEAM

Niederösterreich . Wien . Steiermark
>> bewerbung@weichberger.at

Jobangebote auf www.weichberger.at

TRADITIONSUNTERNEHMEN

Teamgeist für Erfolg
OBERNDORF/MELK. Reifen 
Weichberger nimmt seinen Bil-
dungsauftrag wahr und steht 
dabei für Ansehen und Qualität 
in der Berufsausbildung.

Das Traditionsunternehmen hat 
seit 58 Jahren Erfahrung im Rei-
fenfachhandel und ist seit 87 Jah-
ren in Familienbesitz. Dabei si-
chern geeignete Verwaltung und 
Managementprozesse die Quali-
tät des Unternehmens. Aktuell 
bildet die Firma Weichberger an 
18 Standorten in Wien, Nieder-
österreich und der Steiermark 15 
Lehrlinge aus.

Begabungsförderung
Junge Menschen machen heutzu-
tage besonders gerne eine Dop-
pellehre, wie zum Beispiel die 
Kombinationen KFZ-Techniker 
und Vulkaniseur, Einzelhandels-

kaufmann und Vulkaniseur oder  
Einzelhandelskaufmann und 
Bürokaufmann. Dabei werden 
durch die Begabungsförderung 
insbesondere Kompetenzen zum 
lebenslangen Lernen vermittelt.

Ausbildung mit Niveau
Ein besonderes Anliegen dabei 
ist, dass bei einer praxisorien-
tierten Ausbildung mit bester 
Ausstattung in einem guten Aus-
bildungsteam der beru¡ iche und 
persönliche Erfolg der anvertrau-
ten Lehrlinge sichergestellt wird. 
Die Kundenzufriedenheit ist 
dabei ein großes Ziel, das Enga-
gement von Reifen Weichberger 
für beste Ausbildung von Fach-
kräften sorgt auch für zufriedene 
Kunden. Anzeige

HINWEIS

Telefon: 07483/7000-10065 
www.weichberger.at
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MARKTPLATZ

>> Antiquitäten

>> Brautkleid/Hochzeit

>> Brennstoffe

>> Hausbau/Baustoffe

>> Heirat

>> Hobby/Basteln

>> Landmaschinen

>> Landwirtschaft

>> Maschinen/Werkzeug/Leihg.

>> Sanierung

>> Schwimmbad/Sauna
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Liebe Waltraud! 
Das hä� est du dir nicht 

gedacht, dass du mit 

50 
aus der Zeitung lachst. 

Herzlichen Glückwunsch 
Werner, Sebastian 

und Stefanie

Herzlichen Glückwunsch 
zur Vermählung 
am 30.09.2017 
wünscht euch 
eure Familie!

Liebe Anita 
& Markus! 
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www.strasser-kauft.at
alle Militärsachen vom
Weltkrieg
0676-4115133.

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

Verkaufe 50m Brennholz hart
+ weich. Ab 10 m 1m gratis.
Schöne Zufahrt mit LKW
erreichbar. Nähe Grein
07268-7594

Stein&Design GÜL
NATURSTEIN&
PFLASTERUNGEN
Beratung-Handel-Verlegung-
Reinigung
0664-3033129

Jugendliche 53 J., charmante
Lady. Sportlich, humorvoll, in
Gummistiefel wie in Stöckel-
schuhen sehr attraktiv. Auch
ich habe noch Träume und seh-
ne mich nach Liebe. Ich vermis-
se jeden Tag den zärtlichen
Blick eines ehrlichen Mannes.
Wollen auch Sie wieder glück-
lich sein?
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. u. So.
Internet: http://www.jetset.at
Julia,  30 Jahre, bin ein ehrli-
ches und fesches Bauernmädel
mit schöner Figur! Amoreagen-
tur- SMS-Kontakt oder Anruf
0676-6733129

Attraktive Powerfrau, 36 J.
Hobbys von wandern, radeln,
mit dem Wohnmobil die Welt
erobern, nachts schwimmen ge-
hen oder einen verregneten
Sonntag im Bett verbringen.
Wenn Sie ein Mann sind der
Gefühle zeigen kann, gerne bis
ca. 50 J., dann sollten Sie zum
Telefon greifen.
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. u. So.
Internet: http://www.jetset.at
65-jährige,  hübsche, herzliche
WITWE,  nicht ortsgebunden
und mobil. Mein größtes Hob-
by ist kochen und im Garten zu
arbeiten. Ich möchte mich in
deine Arme kuscheln, wenn Du
ein ehrlicher Mann, gerne bis
aktive 80 J., bist.
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. u. So.
Internet: http://www.jetset.at
JULIA`S Partnerkatalog
für alle Singles zw. 30 - 90
Jahren heute kostenlos
anfordern:  0664-2201555
www.partneragentur-julia.at

Gitarristin sucht
Akkordeon- / Harmonika-Spiele-
rIn zum gemeinsamen musizie-
ren und singen von Volksmu-
sik, Schlager, Oldies usw.
 0680-3260032

1 Paar Traktor Schneeketten
(Netz) für Reifen Größe 12.4
11-28, guter Zustand, € 420,-
 0676-3485102

2 Paar Traktor Räder (Vrede-
stein) mit Verstellfelgen 12.4-
11 - 28 Profiltiefe (80%). Für
Massey Ferguson 240, 230,
135; 35 x. Sehr guter Zustand.
€ 600,-  0676-3485102

Verkaufe 2 Stk. Kompletträ-
der 13.0 / 55-16 mit 6 Loch Fel-
gen für Kipper, Anhänger, Gül-
lefass usw., € 260,-  0676-
3485102

Fritz-Rundballentrans-
portgabel verstellbar, Neu,
BJ 2017, für Front- und Heck-
einsatz, Preis € 460,-,  
0676-3485102

Maschinen-Flohmarkt
Nächster Termin: 3. No-
vember von 7.30-13.30
Uhr! 2A-Ware, Ausstellungs-
stücke, Mustermaschinen, Aus-
laufmodelle, Transportschäden
u. Gebrauchtmaschinen. Holz-,
Metall- und Blechbearbeitungs-
maschinen sowie Gartengerä-
te, Baumaschinen und Werk-
stattzubehör. HOLZMANN
und ZIPPER Maschinen
Sternwaldstraße 64, 4170 Has-
lach, 0664-2009493
www.holzmann-maschinen.at
www.zipper-maschinen.at

NEU: Maschinen-Floh-
markt in Grieskirchen
Nächster Termin am 20.
Oktober von 7.30-13.30
Uhr! 2A-Ware, Ausstellungs-
stücke, Mustermaschinen, Aus-
laufmodelle, Transportschäden
u. Gebrauchtmaschinen. Holz-,
Metall- und Blechbearbeitungs-
maschinen sowie Gartengerä-
te, Baumaschinen und Werk-
stattzubehör. HOLZMANN und
ZIPPER Maschinen Gewerbe-
park 8, 4707 Schlüßlberg,
07248-61116
www.holzmann-maschinen.at
www.zipper-maschinen.at

www.isotherm.at raumhoch
wasserdichte Großfliesenplat-
ten. Hart wie Marmorstein, säu-
refest, biegsam, lebensmittel-
rein.  02732-76660 Uner-
reicht pflegeleicht

ROHRBRUCHGEFAHR?
ROST IM WASSER?
DRUCKVERLUST?
Sanierte Rohrleitungen ohne
Aufstemmen der Wände
  07752-21380
www.SANCOR.at

POOLÜBERDACHUNGEN
www.hg-tech.at
Aktionen Laufend
07229-63062

Infrarot- Sitz- und Liegekabinen
kostenlos bei Ihnen zu Hause
testen.
Terminvereinbarung:
Mario Gurtner 0676-4403609
www.gurtner-infrarot.at

Pool-Rollabdeckung und
Schneelastträger, Farbe
nach Wahl, Herbstaktion,
Fabriksverkauf!!!
Karoplan GmbH & Co. KG
07223-87500-16,
office@karoplan.at
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>> Uhren/Schmuck

DIVERSES

>> KFZ-Kauf

>> Reifen/Felgen

KFZ-VERKAUF

>> Audi

>> Skoda

Leicht-KFZ>>

ZWEIRAD

>> Motorräder Verkauf

>> Zubehör

KAUFGESUCHE

>> Häuser

>> Wohnungen

>> Sonstiges

VERKAUF

>> Häuser

>> Wohnungen

VERMIETUNG

>> Wohnungen

>> Betriebsobjekte

STELLENANGEBOTE

>> Verkaufspersonal

>> Gastgewerbl.Personal

>> Teilzeitjobs

>> Diverses Personal

STELLENGESUCHE

>> Hilfskräfte
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Alle Termine auf einen Blick 
auf www.tips.at/events
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Alle Termine auf einen Blick 
auf www.tips.at/events

Ihr Aufgabenbereich: 
•	 First	und	Second	Level	Support	für	unsere	ERP-Anwendung
•	 Sie	sind	der	Dreh-	und	Angelpunkt	bei	Rollout	und	Betrieb	unserer	Applikationen	und	sind	im	
	 Problem-Management	für	den	reibungslosen	Ablauf	verantwortlich		
•	 Kommunikation	mit	den	betroffenen	Fachbereichen	und	Begleitung	und	Behebung
	 von	Problemen	oder	Störungen	in	unserer	ERP-Applikation
•	 Zudem	verantworten	Sie	die	Durchführung	von	regelmäßigen	Softwareupdates	und
	 Installation	von	Hotfixes	zur	Behebung	von	aktuellen	Störungen	
•	 Überwachung	der	Verfügbarkeit,	Sicherheit	und	Performance	unserer	installierten
	 Softwarelösungen	im	Team	mit	den	Systemadministratoren
•	 Anwenderschulung

Ihre Qualifikationen: 
•	 Abgeschlossene	Ausbildung	mit	IT-Schwerpunkt	oder	vergleichbare	Qualifikation	gewünscht
•	 Erste	Berufspraxis	in	der	Softwarebetreuung	von	Vorteil
•	 Kenntnisse	im	Bereich	Applikationsbetreuung,	IT-Softwarebetrieb	sowie	Softwaresupport
•	 Idealerweise	besitzen	Sie	eine	ITIL-Zertifizierung
•	 Gutes	konzeptionelles	und	analytisches	Verständnis
•	 Eigenverantwortliche	und	selbstständige	Arbeitsweise	sowie	Teamfähigkeit
•	 Hohe	Lernbereitschaft
•	 Sehr	gutes	Deutsch	in	Wort	und	Schrift,	sowie	gute	Englischkenntnisse

Wir bieten Ihnen:
•	 Sie	erwartet	ein	anspruchsvolles	und	abwechslungsreiches	Aufgabengebiet
•	 Eine	offene	und	kooperative	Unternehmenskultur	sowie	eine	vertrauensvolle	Arbeitsatmosphäre
•	 Individuelle	Entwicklungsmöglichkeiten	und	Besuch	von	Weiterbildungsmaßnahmen

Das	Bruttojahresgehalt	beläuft	sich	auf	ca.	EUR	40.000,--.	Je	nach	Qualifikation	und	
Berufserfahrung	ist	die	Bereitschaft	einer	Überbezahlung	gegeben

Wir	freuen	uns	auf	Ihre	aussagekräftigen	Bewerbungsunterlagen	(inklusive	Lebenslauf,	Lichtbild	
und	Zeugnissen)	per	Email	unter	Angabe	der	Referenznummer	„MK-12/2017“	an	Martina	

Katterbauer:		iws-jobs-at@rentokil-initial.com,	http://www.initial.at

Initial	Textil-	und	Hygieneservice	GmbH	ist	die	österreichische	Tochter	eines	großen	Unternehmens	
in	der	Dienstleistungsbran¬che.	Wir	haben	uns	als	einer	der	führenden	Dienstleister	im	Bereich	

Miet¬berufsbekleidung	etabliert	und	bie¬ten	unseren	Kunden	unterschiedlichste	Serviceleistungen	
auf	höchstem	Qualitätsstandard.	Zur	Verstärkung	unseres	Teams	suchen	wir	für	unseren	

Standort in Amstetten eine/n:

ERP - Anwendungsbetreuer (m/w) 

www.facebook.com/tips.at

Zeitungszusteller (m/w) 
für KRONEN-ZEITUNG & 

KURIER im Raum Scheibbs, 
Ybbs, Pögstall, Pöchlarn
auf Werkvertragsbasis 

gesucht.

Bei Interesse an dieser 
selbständigen, flexiblen 

Tätigkeit mit erfolgsorientiertem 
Zusatzeinkommen (abhängig 
von Frequenz und Zustell-

menge/Zustellgebiet), 
wenden Sie sich an…
0664/60700 21653

office.noebgld @pdw-
zustellservice.at 

www.pdw.at

Volltreffer!
Finden auch Sie den Top-Job in Ihrer Region: 

  Täglich neue Stellenangebote!
  Die besten Jobs in Ihrer Nähe!
  Personalisierten Jobfi nder 
kostenlos erhalten!

  Mehr als 2.000 Top-Jobs Online!

Jetzt Richtung Karriere stürmen – 
auf www.regionaljobs.at

Ein Produkt von Tips

ANKLICKEN UND AUFSTEIGEN

Handybörse Amstetten
!!NEU!! Jetzt Altgoldankauf –
Zahn u. Bruchgold sowie Gold-
münzen – Schmuck.
Sofortige Barzahlung!
Waidhofnerstr. 1, 3300 Amstet-
ten  07472-25563

Ab heute
1a Autoankauf
0664-3707094
Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
ACHTUNG! Zahle Bestpreis
für PKW, ab 97, Motor - Unfall-
schaden, alles anbieten.
0676-5342072

Verkaufe wegen Fahrzeugwech-
sel, 4 ALU Felgen +Wi Reifen
FUL Kristall M 175/65R14, nur
1 Winter im Stadtgebiet
Amstetten gefahren, nur SMS
an 06509999340
0650-9999340

Verkaufe wegen Fahrzeug-
wechsel 4 Alu-Felgen + Winter-
reifen FUL Kristall M
175/65R14, nur ein Winter im
Stadtgebiet Amstetten gefah-
ren. € 190,- SMS
0650-9999340 

Baujahr 2010/06, corridarot,
Pickerl bis 06/2018, 5 - türig,
Anhängerkupplung, Dachreling,
4 Winterräder Alu, Sitzheizung
und weitere Extras. 0680
4401954

Audi A3 1.6 TDI, 105 PS, EZ
1/2014, schwarz metallic, Xe-
non, Navi, Sportfahrwerk, Ser-
vice gepflegt, unfallfrei, 58.000
km, VB € 18.900,-  0664-
88138545

Mopedautos ab € 2.890,-
Aixam, JDM, Microcar, Ligier,
Bj. bis 2013, wenig km,
Pickerl, Eintausch, zinsenfreie
TZ, Zustellung.
07282-4006, 0676-9238688

Drei sind zu viel, Zwei müssen
weg. Auskunft unter  0664-
73834040

Damen-Motorrad-
Lederkombi,  2-Teiler, volle
Protektorenausstattung, inkl.
zusätzlichem Rückenprotektor,
Kletter für Knieschleifer usw.,
Größe 44, XL, schwarz, NEU-
WERTIG, kann jederzeit in Ams-
tetten NÖ anprobiert werden,
 0676-7226315

Älteres Einfamilienhaus zu kau-
fen gesucht! AWZ Immobilien:
sympathisch.at, 0664-9969228.

WOHNHAUS bis 450.000,-
dringend zu kaufen gesucht!
AWZ Immobilien:
zahlungskräftig.at,
0664-9969228.

Eigentumswohnung dringend
zu kaufen gesucht. AWZ Immo-
bilien: Scheidungswohnung.at,
0664-9969228.
PENSIONISTEN: Sie wollen
Ihre Wohnung (Haus) jetzt ver-
kaufen und weiterhin darin
wohnen? AWZ Immobilien:
www.Leibrente.at,
0664-6331862.

WALD oder ACKER ab 3 ha
zu kaufen gesucht.
AWZ: Agrarimmobilien.at, 
0664-8984000.

Pöchlarn: Einfamilienhaus,
Privatverkauf, Garten: 927 m²,
Wohnfläche: 147,05 m², BJ
1974, Heizung: Fest/Öl/Gas, un-
terkellert, 4 Zimmer, Wintergar-
ten, Garage. Bezugsfertig. VB:
€ 250.000,-  0699-
19692702

Verkaufe provisionsfreie neu re-
novierte 89 m² Eigentumswoh-
nung mit Tiefgaragenplatz. 4
Zimmer, Keller und Balkon, zen-
tral in Enns. Weitere Auskünfte
unter  0699-10051306

Wallsee: Wohnung, in zentra-
ler Lage, 55 m², mit separatem
Eingang und Gartenbenutzung,
Besichtigung jederzeit möglich,
beziehbar ab Dezember,
Fr Wiesinger  0676-3547736

Vermiete Sägewerk mit La-
gerplatz, hauptsächlich für
Dachstühle, Kundenstock vor-
handen, Standort 4371 Dim-
bach (Unteres Mühlviertel).
 07260-4451

PENSIONISTEN (m/w) mit
Verkaufserfahrung gesucht!
AWZ:
www.Arbeitsfreude.at,
0664-6331862.

Buffetkraft - auch zum An-
lernen, Tankstelle mit Schicht-
betrieb, Umgebung Amstetten,
 0699-101 36 366
Wir suchen für unser Lokal in
Wieselburg Verstärkung im
Service, Topbezahlung, klei-
ne Wohnung vorhanden. Unter
0664/3554187

Wenn du es satt hast, jeden
Cent zweimal umzudrehen,
dann starte JETZT als Dildobera-
terin. www.4lover.at  0664/
5090602

SECURITY-Personal
Für Veranstaltungen und Disko-
theken (fallweise Beschäfti-
gung) gesucht. Einwandfreier
Leumund und körperliche Eig-
nung werden erwartet. Bewer-
bung unter 0699-15454154
oder www.seco-security.at

Mann sucht Arbeit als Hilfs-
arbeiter in versch. Bereichen
oder Gartenarbeit, Putzarbeit,
Baustelle oder als Fahrer, fleis-
sig und zuverlässig,
Name: Dorj Munkherdene,
 0664-5523091
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TEDi Warenhandels GmbH
z.Hd. Abteilung Mitarbeiterbetreuung
Albert-Schweitzer-Gasse 7/Top 5, 1140 Wien
jobs@tedi.com
Kennwort: AMSTETTEN

Wir, die TEDi Warenhandels GmbH, suchen
Sie zur Unterstützung unseres Teams als

Nutzen Sie die Chance, um sich im Filialhandel
weiterzuentwickeln! TEDi - der trendstarke und
sympathische Non-Food-Einzelhändler ist bereits
mit über 120 Filialen in Österreich vertreten und
wird weiterhin expandieren. Das Unternehmen
bietet Produkte für den täglichen Bedarf, wie
Haushalts-, Elektro- und Heimwerkerartikel, Schreib- und Spielwaren, Geschenk- und
Dekorationsware sowie Accessoires und Trendartikel der Saison.

Filialleiter/in (Einzelhandel)
Vollzeitbeschäftigung
in AMSTETTEN

Aufgaben:
• Verwaltung einer Filiale nach Unternehmenskonzept
• Umsatzverantwortung
• Sicherstellung des Inventurergebnisses
• Mitarbeitereinsatzplanung und Teamführung
• Organisation der Filialabläufe
• Warenannahme und Vorbereitung für den Verkauf
• Warenpräsentation und Aufbau laut Konzept
• Preisreduzierungen und Retourenbearbeitung
• Kassier- und Verkaufstätigkeiten
• Gewährleistung der Sauberkeit und Ordnung in
der Filiale

Wir bieten:
• Umfangreiche Einarbeitung
• Ein abwechslungsreiches und verantwortungsvolles
Aufgabengebiet

• Eine leistungsgerechte Bezahlung
• Einen zukunftsorientierten Arbeitsplatz
• Selbständiges Arbeiten
• Vielfältige Weiterentwicklungsmöglichkeiten
• Das Mindestentgelt für die Stelle als Filialleiter/in
beträgt € 1.546,00 brutto pro Monat auf Basis einer
Vollzeitbeschäftigung. Je nach Qualifikation und
Erfahrung ist eine Überzahlung möglich.

Unsere Anforderungen:
• Eine Ausbildung und/ oder erfolgreiche Berufspraxis
• Erfahrungen im Bereich Vertrieb/Handel von Vorteil
• Unternehmerische Denk- und Handelsweise

• Sicheres Auftreten und Kommunikationsfähigkeit
• Hohe Einsatz- und Lernbereitschaft
• Flexibilität, Loyalität und Mobilität

Wenn wir Ihr Interesse an dieser Position geweckt haben, freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung inkl.
Foto und Bekanntgabe des frühestmöglichen Eintrittstermins.

Versicherungsanstalt öffentlich Bediensteter
Therapiezentrum Buchenberg,Waidhofen/Ybbs

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ehestmöglich

einen Koch / eine Köchin
Beschäftigungsausmaß 100 %, DienstortWaidhofen/Ybbs

• Dauerstelle, jedoch vorerst befristetes Dienstverhältnis
•Wochenarbeitszeit 40 Stunden
• Entlohnung laut Dienstordnung für die Arbeiter bei den Sozialversicherungsträgern Österreichs,
Brutto-Mindestentgelt EUR 2.180,70, eine höhere Entlohnung ist ua. von der Anrechnung von
Vordienstzeiten abhängig

•Wir erwarten:
- Abgeschlossene Berufsausbildung und einschlägige Berufserfahrung
- Kenntnisse in HACCP und Diätküche
- Ausreichende EDV-Kenntnisse für die notwendigen administrativen Tätigkeiten
- Großküchenerfahrung von Vorteil
- Team- und Kooperationsfähigkeit

Bei Interesse senden Sie bitte Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen bevorzugt elektronisch an:

Martina Penz, Verwalterin des TZ Buchenberg
3340Waidhofen/Ybbs, Hötzendorfstraße 1, Tel. 07442 52285

Mail: tzbuchenberg@bva.at

Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: marktplatz.tips.at

Niederlassung Amstetten . Nordlandstrasse 3  .  A-3300 Amstetten

Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, so bewerben Sie sich bitte  
per E-Mail an: personal@twl-logistik.com

Wir sind ein qualitätsorientiertes, erfolgreich wachsendes Unternehmen in 
der Transport- und Logistikbranche. Zur Verstärkung unseres Teams am 

Standort Amstetten-Greinsfurth suchen wir eine/n ...

Ihr Aufgabengebiet umfasst:
- Akquisition, Betreuung und Beratung von Kunden
- allgemeine Speditionstätigkeiten
- Eigenverantwortliche Abwicklung von Aufträgen
- Verhandlungen mit Partnern und Lieferanten
- Intensiver, aktiver Kundenkontakt

Wir erwarten von Ihnen:
- abgeschlossene Ausbildung (HAK, HASCH, HTL etc. oder Speditionslehre)
- berufliche Erfahrung in diesem Bereich
- wirtschaftliches Denken und ein gutes Zahlenverständnis
- gute Englisch- und EDV-Kenntnisse, weitere Fremdsprachen von Vorteil
- eine lösungsorientierte, strukturierte und selbstständige Arbeitsweise

Wir bieten:
- ausgezeichnete Aus- und Weiterbildungsmöglichkeiten (intern und extern)
- ein interessantes, abwechslungsreiches Aufgabengebiet in einem
 international tätigem Unternehmen
- eine dauerhafte Position in einem mittelständischen Unternehmen
- ein kollektivvertragliches Brutto-Mindestgehalt von € 2.003,20 / mtl.
 Überzahlung je nach Qualifikation und Vereinbarung

Speditionskaufmann/-frau

Ihr Aufgabenbereich: 
•	 Änderungsarbeiten	bei	Bekleidungsteilen	in	unserem	Warenlager
•	 Ärmeln	und	Hosenbeine		kürzen	/	verlängern
•	 Firmenlogos	aufnähen
•	 Taschen	versetzen
•	 Allgemeine	Näharbeiten

Ihre Qualifikationen: 
•	 Nähkenntnisse	und	Erfahrung	unbedingt	erforderlich
•	 Lernfähigkeit
•	 Belastbarkeit
•	 Von	Bewerbern	mit	einer	anderen	Muttersprache	als	Deutsch	erwarten
	 gute	Deutschkenntnisse
•	 Flexibilität
•	 Überstundenbereitschaft
•	 Eigenes	Fahrzeug	zum	Erreichen	des	Arbeitsplatzes	von	Vorteil

Für	diese	Position	gilt	ein	KV-Mindestgrundlohn	von	€	1.252,52	brutto	pro	Monat

Wir	freuen	uns	auf	Ihre	aussagekräftigen	Bewerbungsunterlagen	(inklusive	Lebenslauf,	
Lichtbild	und	Zeugnissen)	per	Email	unter	Angabe	der	Referenznummer	„MK-11/2017“	
an		Martina	Katterbauer:		iws-jobs-at@rentokil-initial.com	bzw.	per	Post	an	Initial	

Textil-	und	Hygieneservice	GmbH,	Martina	Katterbauer,	Dieselstraße	12,
3362	Amstetten,		http://www.initial.at

Initial	Textil-	und	Hygieneservice	GmbH	ist	die	österreichische	Tochter	eines	der	weltweit	
größten	Unternehmen	der	Dienstleistungsbranche.	Eingebunden	in	einen	internationalen	
Konzern	mit	Tochterunternehmen	in	mehr	als	40	Ländern	haben	wir	uns	als	einer	der	
führenden	Dienstleister	im	Bereich	Mietberufsbekleidung	etabliert	und	bieten	unseren	

Kunden	unterschiedlichste	Serviceleistungen	auf	höchstem	Qualitätsstandard.	

Zur	Verstärkung	unseres	Produktionsteams	suchen	wir	für	unseren	Standort in Amstetten:

Produktionsmitarbeiter (w/m) für die 1. Schicht (Arbeitszeiten: MO-FR:
5:00 – 13:30); bei Bedarf auch 2. Schicht (Arbeitszeiten: MO-FR: 13:30 – 22:00)
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21. - 22. Oktober

1. NÖ Landesliga 
Gafl enz - Ardagger Sa. 15.00

1. Klasse West
Gottsdorf - SC Waidhofen/Ybbs So. 15.00

2. Klasse Ybbstal
Ybbsitz - Aschbach Sa. 15.00 
Hollenstein - Opponitz Sa. 15.00 
Sonntagberg - Allhartsberg Sa. 17.00

27. - 29. Oktober

1. NÖ Landesliga 
Leobendorf - Gafl enz Sa. 15.00

1. Klasse West
SC Waidhofen/Y. - Petzenkirchen Fr. 19.30

2. Klasse Ybbstal
Strengberg - Sonntagberg Sa. 14.00 
Göstling - Ybbsitz Sa. 14.00 
Allhartsberg - Hollenstein Sa. 15.00 
Opponitz - Hausmening Sa. 15.00 
 

Fußball-SPIELPLAN

   1.   Gottsdorf    9    7    1    1    21   9   22  
   2.   Grein    10    6    3    1    22   13   21  
   3.   Blindenmarkt    10    6    1    3    12   9   19  
   4.   Waidhofen/Y. SC    10    5    2    3    15   14   17  
   5.   Haag    10    4    3    3    20   14   15  
   6.   Amst. SKU KM II    10    4    3    3    15   10   15  
   7.   Neustadtl    10    4    3    3    15   11   15  
   8.   Winklarn    10    4    3    3    13   10   15  
   9.   Petzenkirchen    10    4    2    4    15   16   14  
   10.   Pöchlarn    10    4    1    5    13   11   13  
   11.   Steinakirchen    10    2    4    4    9   13   10  
   12.   Wallsee    10    2    2    6    9   22   8  
   13.   St. Georgen/Y.    10    1    2    7    8   22   5  
   14.   Waldhausen-OÖ/G.    9    0    2    7    4   17   2  

  Amstetten SKU KM II - Waidhofen/Y. SC   0:1   (0:0)  
  Grein - Neustadtl   3:0   (1:0)  
  Pöchlarn - Blindenmarkt   0:1   (0:0)  
  St. Georgen/Y. - Wallsee   1:4   (1:1)  
  Steinakirchen - Haag   0:2   (0:0)  
  Waldhausen-OÖ/G. - Petzenkirchen   1:2   (0:1)  
  Winklarn - Gottsdorf   0:2   (0:1)  

1. KLASSE WEST

   1.   Hausmening    9    9    0    0    35   9   27  
   2.   Lunz/See    9    7    1    1    25   12   22  
   3.   Allhartsberg    9    6    1    2    28   17   19  
   4.   Sonntagberg    9    5    0    4    21   26   15  
   5.   Aschbach    9    4    1    4    20   26   13  
   6.   Opponitz    8    3    3    2    19   12   12  
   7.   Göstling    8    3    1    4    14   16   10  
   8.   Ybbsitz    9    2    3    4    17   22   9  
   9.   Strengberg    9    2    2    5    16   17   8  
   10.   Hollenstein    8    2    1    5    18   24   7  
   11.   Ertl    8    1    2    5    19   27   5  
   12.   Wolfsbach    9    0    1    8    7   31   1  

  Allhartsberg - Lunz/See   1:2   (0:2)  
  Ertl - Hollenstein   2:5   (2:3)  
  Göstling - Hausmening   1:2   (0:0)  
  Opponitz - Sonntagberg   6:0   (2:0)  
  Strengberg - Aschbach   1:2   (0:0)  
  Wolfsbach - Ybbsitz   1:1   (1:0)  

2. KLASSE YBBSTAL

FUSSBALL

2. Klasse feiert Torfestival
YBBSTAL. Musste die SG Waid-
hofen in der neunte Runde noch 
eine 4:0-Niederlage gegen Neu-
stadtl hinnehmen, konnte sie 
sich gegen Amstetten am da-
rauffolgenden Wochenende 
– wenn auch knapp – durch-
setzen. Torreich hingegen ge-
staltete sich die neunte Runde 
für die Ybbstaler Vereine der 
2. Klasse.

Die Anfangsphase zwischen 
Amstetten und Waidhofen gestal-
tete sich eher gemächlich. Klare 
Möglichkeiten blieben zunächst 
Mangelware. Nach einer Viertel-
stunde deutete die SG Waidhofen 
das erste Mal ihre Gefährlichkeit 
an. Ein Lupfer ging aber knapp 
am Gehäuse vorbei. Die Ybbsta-
ler zeigten bis zur Halbzeit zwar 
die besseren Spielzüge, vergaben 
aber sowohl eine Freistoßgele-
genheit als auch einen Schuss 
aus der Distanz durch Jan Plank. 
Erst in der 45. Minute trat Ams-
tetten in Erscheinung: Christian 
Laskaj knallte jedoch das Leder 
über das Tor. Harald Unterbuch-
schachner enteilte in der zweiten 
Halbzeit der Amstettner Hinter-
mannschaft und platzierte einen 
Stangelpass in Richtung Fünfer. 
Ein Wittmann-Spieler rutschte 
dann zwar vorbei, mit Jan Plank 
fand sich dann doch noch ein 
Abnehmer. Eigentlich schon aus 
einem zu spitzen Winkel erzielte 
er in der 58. Minute das Gold-
tor. Die Gastgeber konnten dem 
nicht viel entgegensetzen. Zwar 
kämpften und spielten sie im 
Mittelfeld gut mit, im Angriff 
entstanden aber keine echten 
Torgelegenheiten. Dann die ver-
hängnisvolle 72. Minute: Defen-
sivakteur Michal Nanias ließ sich 
abseits des Geschehens zu einem 
Tritt hinreißen. Schiedsrichter 
Mustafa Celikkirian blieb dies 
vorerst verborgen. Sein Assis-
tent war jedoch aufmerksam und 
Nanias musste den Platz verlas-

sen. Derart geschwächt lief die 
junge Amstettner Mannschaft 
dem Rückstand noch erfolgloser 
hinterher. Darüber hinaus fand 
Waidhofen auch in der Schluss-
phase die besseren Chancen vor. 
Einem Abseitstor der Waidhof-
ner hatte Amstetten nur einen 
Schuss von Ralf Weislein ent-
gegenzusetzen, der jedoch von 
Torhüter Dario Zigumovic ge-
bändigt wurde. Unterm Strich 
bleibt ein knapper, aber doch 
verdienter Erfolg für Waidhofen 
übrig, der für die Psyche enorm 
wichtig sein dürfte.

12 Tore für die 2. Klasse
Ein einseitiges Torfestival lieferte 
Opponitz zu Hause gegen Sonn-
tagberg. Die Weichen auf Sieg für 
Opponitz stellte Günther Misof, 
der in Minute drei einnetzte. 
Fünf Minuten vor dem Seiten-
wechsel legte Lukas Leichtfried 
das 2:0 nach. Mit diesem Stand 
ging es für die Mannschaften 
in die Kabinen. In der zweiten 
Halbzeit baute Opponitz die Füh-
rung aus, indem Michal Cerveny 
zwei Treffer nachlegte (50. und 
53. Minute). Den Vorsprung des 
Gastgebers ließ Manuel Bayer in 
der 61. Minute anwachsen. Philip 
Blamauer vollendete zum sechs-
ten Tagestreffer in der 69. Spiel-

minute. Am Ende kam Opponitz 
gegen Sonntagberg zu einem ver-
dienten Sieg. 
Balazs Granat beförderte das 
Leder zum 1:0 von Hollenstein  
in der achten Minute ins Netz. 
Florian Oberforster parierte al-
lerdings drei Minuten später zum 
Ausgleich. Der Treffer zum 2:1 
sicherte Hollenstein nicht nur die 
Führung: Es war in der 22. Minu-
te zusätzlich der zweite von Gra-
nat. Das 2:2 von Ertl stellte Ober-
forster für den Gastgeber sicher. 
Ehe der Schiedsrichter zur Pause 
p¤ ff, traf Patrik Chrenko zum 3:2 
zugunsten von Hollenstein. Für 
den nächsten Erfolgsmoment 
von Hollenstein sorgte Igor Mi-
seje (61. Minute), ehe Granat das 
5:2 markierte (73. Minute). Mit 
verdienten drei Punkten ging 
Hollenstein somit vom Platz.
Wolfsbach zog sich gegen Ybb-
sitz achtbar aus der Affäre und 
erzielte gegen den Favoriten 
einen Punktgewinn. Für das 1:0 
von Wolfsbach zeichnete Ne-
bojsa Sodic verantwortlich (18. 
Minute). Ybbsitz brauchte den 
Ausgleich, aber die Führung von 
Wolfsbach hatte bis zur Pause 
Bestand. Kurz nach Anp¤ ff der 
zweiten Halbzeit gelang Ybb-
sitz der Ausgleich durch Roman 
Svrcek (54. Minute).

Die SG Waidhofen gewinnt auswärts gegen Amstetten mit einem knappen 0:1.
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WAIDHOFEN/YBBS. Anfang 
Oktober ging das letzte Rennen 
der Austria Gravity Downhill 
Serie zu Ende. 

Das sogenannte „Lakeside Race“ 
am Attersee ist bekannt für seine 
kurze, aber knackige Strecke 
mit einigen Holzanliegern und 
hohen, weiten Sprüngen. Mit viel 
Ehrgeiz und Willenskraft konnte 

sich Karl Führer vom Waidhof-
ner Bike Team Ginner in seiner 
Klasse (Masters 1) wieder einmal 
durchsetzen und mit zwei souve-
ränen Läufen in einer Zeit von 
2:04,95 den Sieg mit nach Hause 
nehmen. Damit ging der Bike 
Team Ginner Downhiller in der 
Gesamtwertung der Rennserie 
mit einem Vorsprung von eini-
gen Punkten als Gesamtsieger 
hervor.

BIKE TEAM GINNER

Gesamtsieg für Führer

JUBILÄUM

Ligaportal.at: Zehn erfolgreiche Jahre
SATTLEDT. Im September 2017 
hat die Website, die heute zur 
Familie der Styria Media Group 
AG gehört, erstmals mehr als 
fünf Millionen Besuche erreicht.

 
5.124.188 Visits, 52.940.924 Page 
Impressions, 691.991 Unique Cli-
ents: Es sind bemerkenswerte Zu-
griffszahlen, die ligaportal.at im 
September 2017 erreicht hat. 
Angefangen hat alles vor zehn 
Jahren, als Gründer Thomas Ar-
nitz über die höchste Amateur-Li-
ga Oberösterreichs recherchierte 
und online nichts dazu finden 
konnte. „Ich habe mich hinge-
setzt, die Domain reserviert und 
am nächsten Tag um fünf Uhr 
morgens mit der Entwicklung 
eines 20-seitigen Projektplans be-
gonnen. In weiterer Folge haben 
mein damaliger Studienkolle-

ge Michael Lattner und ich mit 
der Umsetzung von ligaportal.
at begonnen“, so der Ligaportal-
Chef. Es war die Geburt eines 
Start-ups mit Sitz in Sattledt, das 
mittlerweile zu den 20 erfolg-
reichsten Websites in Österreich 
gehört. Seit 2011 ist die Styria 

Media Group AG an ligaportal.
at beteiligt, seit 2016 mit 74,9 
Prozent Mehrheitseigentümer 
– eine ergiebige Partnerschaft. 
„Man spürt, wie viel Fußball-
begeisterung und gute Arbeit 
in ligaportal.at steckt, was die 
Sportcommunity honoriert. Das 

bestätigen die beeindruckenden 
Zugriffszahlen. Sie zeigen, wie 
exzellent sich das Unternehmen 
seit seinem Start vor zehn Jahren 
entwickelt hat: Mit seiner Positi-
onierung unter den reichweiten-
stärksten Websites Österreichs ist 
ligaportal.at für die Styria heute 
ein wertvoller Teil ihrer Sport-
Strategie“, sagt Klaus Schweig-
hofer, Vorstand der Styria Media 
Group AG. Anzeige

Von links: Markus Mair, Michael Lattner, Thomas Arnitz, Klaus Schweighofer
VERGLEICH

September-Zugriffe der acht größten 
Sportportale Österreichs
ligaportal.at  5.124.188 Besuche
FÖ  3.688.532 Besuche
laola1.at  3.229.612 Besuche
spox.com 1.860.066 Besuche
transfermarkt.at 1.222.928 Besuche
weltfussball.at 347.286 Besuche 
fanreport.com 244.541 Besuche 
bundesliga.at 154.394 Besuche
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BERGZEITFAHREN

Auf den Grasberg
WAIDHOFEN/YBBS. Knapp 
über 50 Athleten trotzten den 
kalt-nassen Bedingungen und 
fuhren schnellstmöglich die 2,4 
Kilometer lange und 215 Hö-
henmeter überwindende Straße 
vom Vogelsang zum Gasthaus 
Grasberg am Buchenberg. 

Den Tagessieg beim vom Bike 
Team Ginner organisierten Ren-
nen holte sich Julian Pöchacker 
von Lietz-Sport, der Anfang 
September bei der Mountainbike 
Weltmeisterschaft in Australien 
gestartet war, in einer fantasti-
schen Zeit von 7:48,10 Minuten. 
Auf den Rängen zwei und drei 
landeten bei den Herren die bei-
den Fahrer des Veranstalterver-
eins Christoph Lueger und Bern-
hard Fluch. Bei den Damen siegte 
Angela Adelsberger, die mit Peter 
Tatzreiter vom Bike Team Ginner 

die Stadtmeisterin beziehungs-
weise den Stadtmeister stellte. 
Top-Zeiten zeigten auch die Ju-
gendlichen, wo Ernst Steinauer 
mit einer Zeit von 8:17,20 Minu-
ten nur 20 Hundertstelsekunden 
vor seinem Vereinskollegen Niko 
Riegler siegte und Elias Fluch 
vom Bike Team Ginner auf dem 
dritten Platz landete.

Tatzreiter (l.) und Adelsberger (2. v. l.)
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47. Nationaler Wandertag
WAIDHOFEN/YBBS. Der ASKÖ 
Waidhofen/Ybbs lädt am Donners-
tag, 26. Oktober, um 10 Uhr zum 
47. Nationalen Wandertag. Um 
10 Uhr wird vom ASKÖ-Sporthaus 
gestartet. Der Weg führt über die 
Ybbs zum Ybbstal-Radweg, dem 
bis zur Schütt gefolgt wird. Von 
dort geht es über die Bauernhäuser 
„Feket“ und „Neuhaus“ hinauf zur 
Arzbergstraße. Vorbei an den Häu-
sern „Schilcher“ und „Machting“ 
wird zum Ausgangspunkt 
zurückgekehrt. Die Gesamtgehzeit 
beträgt rund drei Stunden. Im 
Sporthaus fi ndet der Wandertag 
im Anschluss bei Speis und Trank 
seinen gemütlichen Ausklang.

Buchenberglauf
WAIDHOFEN/YBBS. Die 
Sportunion lädt am Samstag, 4. 
November, um 13 Uhr zum 22. 
Buchenberglauf. Startberechtigt 
sind alle Laufi nteressierten. Nennen 
erfolgt ab 11 Uhr im Waidhofner 
Alpenstadion. Der Nenngeld für 
Erwachsene beträgt zehn Euro, für 
Schüler und Jugendliche fünf Euro. 
Nähere Infos sind von Montag bis 
Freitag von 8 bis 12 Uhr erhältlich 
im Sportunion-Sekretariat unter 
Telefon 07442/55685. 

KURZ & BÜNDIG

Hits by fiat Lietz Amstetten

LIETZ AMSTETTEN Ihr FIAT-Partner für Bezirk Amstetten und Ybbstal Christian Gleiss Schlüsselstraße 3, 3363 Amstetten T. 07475/53151-42

Auswahl auf www.lietz.at

Punto 1,4 Lounge
EZ 11/16, 16 km, 78 PS, rot, Aluräder,
Radio mit Bluetooth, Klimaanlage,
Tempomat Dispo 119928
Ersparnis € 5.226,-

BARPREIS € 10.990,-*

Panda 4x4 TwinAir Turbo85
EZ 08/17, 0 km, 85 PS, weiß, Allrad,
Bluetooth, Klimaanlage, Aluräder

Dispo125882
Ersparnis € 3.770,-

BARPREIS € 13.590,-

Fiat 500 1.2 69 Lounge
EZ06/17,5km,69PS,blau,16“Aluräder,
TomTomNavi,StylePaket,Multifunktions-
tachoeinheit Dispo121893
Ersparnis € 4.240,-

BARPREIS € 13.390,-

Finanzierung bei Lietz:
Barpreis abzüglich
€ 450,- * / 1.000,- **
Finanzierungsbonus.
Angebote gültig solange der
Vorrat reicht.

TipoKombi 1.3MultiJet II Easy
EZ 04/17, 3.545 km, 95 PS, grau, Klima-
anlage, Parksensoren, Außenspiegel
elektr., Style Paket Dispo 118385
Ersparnis € 4.113,-

BARPREIS € 17.990,-**

WAIDHOFEN/YBBS. Vom er-
folgreichen Team von Trainerin 
Marion Gleiß sind heuer nur mehr 
vier UVC-Raiba-Spielerinnen mit 
dabei. Dafür drängen jede Menge 
„hungrige Junge“ aus Oliver 
Würnschimmels U15/17-Truppe 
in die Damen-Kampfmannschaft. 
Und so ging es in der ersten 3er-
Runde darum, sich im Team in-
tern zu � nden und „in der Liga 
anzukommen“.  Beide Matches 
verliefen ähnlich. Annahme und 
Serviceunsicherheiten brachten 
schnell Rückstände, die dann 
nicht mehr aufzuholen waren. 

Der Lichtblick schlechthin war 
der Satzgewinn gegen die Mann-
schaft aus St.Pölten 1:3 (19:25, 
17:25, 25:18, 19:25). Gegen Mank 
musste man sich  0:3 (16:25, 21:25, 
19:25) geschlagen geben.

Drei Siege, eine Niederlage
St. Pölten war der Austragungs-
ort der ersten Runde in der 
U15-Meisterschaft und zugleich 
Premiere für das Spielgemein-
schaftsteam Waidhofen/Ams-
tetten, bei dem von Waidhofner 
Seite Elias Zacharias, Niki Wi-
neklhofer und Sebastian Seisen-
bacher mit dabei waren. Gegen 
Wr. Neustadt (25:19, 25:11), St. 
Pölten (25:23, 25:22) und das 
Waldviertel (25:21, 25:10) konnte 
man siegreich vom Platz gehen. 
Demgegenüber stand nur eine 
Niederlage gegen den Lokalri-
valen Aschbach (23:25, 22:25), 
die aber denkbar knapp aus� el. 
Coach Henschke und das U15-
Volleyballteam können demnach 
mit viel Zuversicht in die nächs-
ten Nachwuchsrunden blicken.

VOLLEYBALL

Satzerfolg für Damen

Blicken zuversichtlich in die Saison.

SPORTUNION

Youngsters
zeigen auf
WAIDHOFEN/YBBS. Der acht-
jährige Dominic Berger startete 
als einer der jüngsten Teilnehmer 
beim 46. Wolfgangseelauf über 
5,2 Kilometer. Er teilte sich das 
Rennen sehr gut ein und konnte 
auf den letzten beiden Kilome-
tern noch viele Läufer überho-
len und � nishte in einer Zeit von 
27,50 Minuten. Damit erreichte 
Berger den 31. Rang in der U16-
Wertung. Lena Haberfellner, die 
heuer schon mehrmals erfolg-
reich an Triathlonveranstaltun-
gen teilgenommen hat, startete 
hier erstmals bei einem zehn Ki-
lometerlauf. Bei sommerlichen 
Temperaturen und einer traum-
haften Kulisse finishte sie mit 
einer Zeit von 52:39 Minuten und 
belegte somit Platz sechs in der 
U18-Wertung.

Dominic Berger und Lena Haberfellner 
zeigten bemerkenswerte Leistungen.
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TESTFAHRT

Seat Ibiza in Rotgold-Metallic
Mit dem neuen Ibiza geht Seat 
gestärkt ins Rennen um die 
Kunden im Polo-Bereich. Und 
es sieht vielversprechend aus.

Rotgold-Metallic ist die Farbe, 
die Seat für den Start des Neuen 
auserkoren hat. Diese passt gut 
zum Geschmack der angestreb-
ten Käuferschaft. Nämlich 
Frauen mit Stil und iPhone in 
derselben Farbgebung. Dieses 
ruht dann gut aufgehoben in der 
Phonebox vor dem Schalthebel. 
Sieht eigen aber dennoch irgend-
wie toll aus – und Männer seid 
beruhigt – es gibt auch noch an-
dere Farben für den Ibiza. 
Außen zeigt sich die enge Ver-
wandtschaft des Ibiza zu den grö-
ßeren Seat-Modellen Leon und 
Ateca deutlich. Die klare, prä-
gnante Linienführung sowie die 

typische dreieckige LED-Licht-
signatur stehen auch dem Ibiza 
perfekt. Die erstmalig im Volks-
wagen-Konzern genutzte MQB-
A0-Plattform verhilft dem klei-
nen Katalanen zu einem deutlich 
längeren Radstand, womit er vor 
allem im Innenraum deutlich ge-
räumiger und komfortabler wird. 
Durch den quer eingebauten 

Motor verbreitert er sich um 87 
Millimeter und das Kofferraum-
volumen vergrößert sich um 63 
Liter auf 355 Liter. 
Auch die inneren Werte passen. 
Moderne Vernetzungslösungen, 
ein klar gezeichnetes, perfekt 
verarbeitetes Interieur und gute 
Bedienbarkeit zeichnen den Seat 
Ibiza der fünften Generation aus. 

Der perfekte Ibiza-Motor ist 
nicht der stärkste im Programm. 
Der 1.0 Liter große EcoTSI leis-
tet 95 PS, bietet ordentlich Power 
auch von unten raus, geringen 
Verbrauch (Testschnitt 5,1 Liter) 
und kernigen Sound. Unterstützt 
wird man von einer Vielzahl an 
Assistenzsystemen, wie zum 
Beispiel der automatischen Di-
stanzregelung, Front-Assist mit 
City-Notbremsfunktion und auf 
Wunsch auch einer Rückfahr-
kamera. Der Seat Ibiza steht ab 
12.990 Euro beim Händler. Mehr 
auf www.fahrfreude.cc

Beim neuen Seat Ibiza hat sich das Kofferraumvolumen auf 355 Liter vergrößert.

Foto: Fahrfreude.cc

TESTFAHRT

Dacia Duster: Erfolg kann man kaufen
Zum Beispiel wenn man sich 
einen Dacia Duster zulegt. 
Der ist seit mittlerweile sieben 
Jahren am Markt und geht 
noch immer weg wie warme 
Semmeln.

Selbst das letzte Facelift liegt 
schon ein paar Jährchen zu-
rück. Trotzdem verkauft sich 
der Preisbrecher noch immer 
wie von selbst. Das Phänomen 
auf den Punkt gebracht: „Biete 
vollwertigen Kompakt-SUV mit 
viel Platz und moderner Tech-
nik aus dem Renaultkonzern für 
wenig Geld.“ Heißt im Kontext 
des Testwagens dCi 110 Diesel 
mit 6-Gang-Doppelkupplung 
und top ausgestatteten Sonder-
modell „Blackshadow“ (Frage 
an alle – sind shadows nicht 
sowieso black?) um sagenhaf-

te 18.390 Euro. Damit wildert 
der Duster quer durch bis tief 
hinein in den Markt der Ge-
brauchtwagen. Stellt sich na-
türlich die Frage, wie machen 
die das und wo spürt man als 
Fahrer wie stark den Preis-
druck? Am ehesten, und das 

ist sowohl der erste als auch 
der letzte Eindruck, am Grob-
schlächtigen. Der Dacia Duster 
ist eher ein Breitschwert als ein 
Florett. Das zieht sich vom Ex-
terieur durch bis ins Interieur, 
gilt so auch für den Antrieb und 
das Fahrverhalten. Er ist keiner, 

der einem was vorgaukelt oder 
¦ shing for compliments zele-
briert. „A ehrliche Haut“, wie 
man so schön sagt. Großer Plus-
punkt ist sicher sein eigenstän-
diges Design. Ein Duster ist ein 
Duster, quasi unverwechselbar.
Den gesamten Fahrbericht gibt 
es auf www.fahrfreude.cc.

Der Dacia Duster ist durch sein eigenständiges Design unverwechselbar.

PRO & CONTRA

+ feine Motor-Getriebe-Kombo
+ viel Platz
+ toller Preis
----------------------------------------
- etwas schrullige Bedienung 

Foto: Fahrfreude.cc
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FILMZUCKERL

Tanna – traurige Liebe
WAIDHOFEN/YBBS. Der Verein 
Filmzuckerl präsentiert in Ko-
operation mit dem Waidhofner 
Weltladen am Dienstag, 24. Ok-
tober, um 19.30 Uhr den faszi-
nierenden Film „Tanna“.

„Südseeparadies: fruchtbarer, im-
mergrüner Dschungel, in dem die 
Bevölkerung seit über 3000 Jah-
ren im Einklang mit der Natur 
lebt, der aktivste Vulkan der Erde 
(Mount Yasur)“ – So würde ein 
Reiseprospekt die Insel Tanna an-
preisen. Sie gehört zum selbststän-
digen Inselstatt Vanuatu im Süd-
westpazi� k. Im Dorf der Yakel ist 
aber nicht alles so friedlich, wie es 
scheint. Die benachbarten Imedin 
haben schon wieder einen Yakel 
angegriffen und schwer verletzt. 
Zu viel der Gewalt für die Ältes-
ten. Sie wollen Frieden schließen 

und versprechen die schöne Wawa 
dem Sohn des Imedin-Chefs. Al-
lerdings ist die Schöne unsterblich 
verliebt in Dain – und dieser in 
sie. Nur Selim, die Schelmische, 
weiß um die unsichtbaren Bande, 
die ihre große Schwester mit dem 
Enkel des Häuptlings verbinden. 
Als Wawa durch ein Initiations-
ritual zur Frau wird, soll sie zu 
den Imedin ziehen, doch Dain 
und Wawa wollen sich um kei-
nen Preis voneinander trennen 
und � iehen durch die Wälder in 
die Höhen des Funken speienden 
Vulkans.

Die wahre Begebenheit erinnert an die Konfl ikte in „Romeo und Julia“.      Foto: Polyfi lm

INFOS

Dienstag, 24. Oktober
Filmbühne Waidhofen/Ybbs
Beginn: 19.30 Uhr
eintritt: VVK 7 euro/aK 9 euro
Karten: Weltladen (07442/54428)

VERANSTALTUNG

Jubiläumskonzert
SONNTAGBERG. Die Trachten-
musikkapelle Sonntagberg lädt 
anlässlich ihres 60-jährigen Be-
stehens am Donnerstag, 26. Ok-
tober, um 19 Uhr zum Jubiläums-
Herbstkonzert in die Festhalle 
Rosenau.  Einlass ist bereits um 
18.30 Uhr. Um freiwillige Spen-
den wird gebeten. 2018 feiert die TMK ihr 60-Jahr-Jubiläum.

LESUNG

„Die Hauptstadt“
WAIDHOFEN/YBBS. Mit Ro-
bert Menasse kommt ein frisch-
gebackener Preisträger des 
Deutschen Buchpreises in das 
Schloss Rothschild. 

Am Freitag, 20. Oktober, wird er 
aus seinem Europa-Roman „Die 
Hauptstadt“ lesen. Vier Jahre hat 
Robert Menasse dafür in Brüs-
sel recherchiert. Er spannt darin 
einen weiten Bogen zwischen 
den Zeiten, den Nationen, dem 
Unausweichlichen und der Ironie 
des Schicksals, zwischen kleinli-
cher Bürokratie und großen Ge-
fühlen. Und was macht Brüssel? 
Es sucht einen Namen – für das 
Schwein, das durch die Straßen 
läuft. Und David de Vriend be-
kommt ein Begräbnis, das still-
schweigend zum Begräbnis einer 
ganzen Epoche wird: der Epoche 
der Scham.

Der 63-jährige Wiener Robert Menasse
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LESUNG

Robert Menasse „Die Hauptstadt“
Freitag, 20. Oktober, 19.30 Uhr
Schloss Rothschild
eintritt: 14 euro
Karten: Tourismusbüro Waidhofen 
(07442/511255)

VERANSTALTUNG

„Kiebarett“ mit Janitsch
YBBSITZ. Am Freitag, 17. No-
vember, bringt Norbert Janitsch 
um 19.30 Uhr im Gasthaus Gol-
dener Hirsch 40 Jahre Kripo-
Arbeit auf humorvolle Weise 
auf die Bühne.

Der gelernte Kriminalist „er-
mittelt“ mit Gitarre, Akkordeon 
und teilweise skurriler Requisi-
te. Seine natürliche Lustigkeit, 
Authentizität und charmante 
(Selbst-)Ironie verspricht einen 
kurzweiligen und unterhaltsamen 
Abend. Vorverkaufskarten um 15 
Euro sind bei Joe Lettner (Tele-
fon 0664/73470986), der Ybbsit-
zer Raika und Volksbank, WBW 
sowie in der Tra� k Fenzl und im 
Gasthaus Goldener Hirsch er-
hältlich. Ein Teil des Reinerlö-
ses kommt der Pfad� ndergruppe 
Ybbsitz für wohltätige Zwecke 
ihrerseits zugute.

Janitsch ist Leitender Kriminalbeamter 
am Landeskriminalamt Burgenland.

INFOS

Freitag, 17. November 2017
gasthaus „zum goldenen Hirschen“
Beginn: 19.30 Uhr
eintritt: VVK 15 euro/aK 18 euro
www.norbertjanitsch.at
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VOLKSBÜHNE

Komödien-Klassiker im Plenkersaal
WAIDHOFEN/YBBS. Die Schau-
spieler der Waidhofner Volks-
bühne bringen mit der „Kak-
tusblüte“ eine romantische 
Boulevardkomödie auf die 
Bühne im Plenkersaal. 

Die Kaktusblüte, berühmt gewor-
den durch die Ver� lmung mit In-
grid Bergmann, Walter Matthau 
und Goldie Hawn, ist auch auf der 
Bühne seit Mitte der Sechziger-
jahre ein Evergreen. Im Jahr 2011 
wurden für die Komödie „Meine 
erfundene Frau“ – mit Adam 
Sandler und Jennifer Aniston in 
den Hauptrollen – Grundzüge 
der Handlung übernommen. Die 
Kaktusblüte von Pierre Barille 
und Jean-Pierre Grédy hat die 
Regisseurin Uschi Nocchieri für 
die Schauspieler der Waidhofner 
Volksbühne bearbeitet und mit 

ihnen erarbeitet. Man darf sich 
auf Karin Komatz als erblühen-
de Zahnarzthelferin Stephanie, 
auf Michael Elsner als Promi-
Zahnarzt Julien und Heidelinde 

Wunderer als junge Schönheit 
Antonia freuen. Otmar Pils, Max 
Bernreitner und Margit Stowasser 
komplettieren das genial zusam-
mengestellte Ensemble.

Tips verlost zwei mal zwei Karten für die Vorstellung am 15. November.

PROGRAMM

Termine:
Fr, 10. november, 20 Uhr (Premiere)
Mi, 15. november, 20 Uhr
Fr, 17. november, 20 Uhr
Sa, 18. november, 20 Uhr
Mi, 22. november, 20 Uhr
Fr, 24. november, 20 Uhr
Sa, 25. november, 20 Uhr

Kartenpreise: 22 euro, ermäßigt: 
20 euro, Kinder:10 euro 
Karten: Tourismusbüro Waidhofen               
Reservierungen:
tickets@wy-volksbuehne.at
0676/3606522

STARWEIHNACHT

Volkstümliche Stars
WIESELBURG. Bei der Volks-
tümlichen Starweihnacht in Wie-
selburg darf sich das Publikum 
auf ganz besondere Stars der 
volkstümlichen Musik freuen: 
Die Edlseer, die Wildecker Herz-
buben, die Grubertaler, Anita & 
Alexandra Hofmann sowie das 
Ensemble Osttirol werden das 
Publikum mit ihren schönsten 
und bekanntesten Hits verwöh-

nen und dabei eine warmherzi-
ge vorweihnachtliche Stimmung 
verbreiten, die einem noch lange 
in schöner Erinnerung bleibt.

Mit dabei die Publikumslieblinge: Wildecker Herzbuben  Foto: Walford

HINWEIS

Sonntag, 17. Dezember, 16 Uhr
Wieselburg, neue Halle 3
Karten: Ö-Ticket, alle Volksbanken, 
Hans Heiland: 0664/2835900
www.mostviertelevents.at

KONZERT

Phillips an den Drums
WAIDHOFEN/YBBS. Simon 
Phillips, der über 22 Jahre 
Drummer der Rockband TOTO 
war, kommt mit neuer Band 
und neuer CD nach Waidhofen. 

Durch die Kooperation mit der 
Musik- und Kunstschule Waid-
hofen/Ybbstal steht der Konzert-
abend ganz im Zeichen des mu-

sikalischen Nachwuchses: Der 
Reinerlös kommt zu 100 Prozent 
der Musikschularbeit in der Re-
gion zugute.

Simon Phillips (2. v. l.) kommt mit Band in den Waidhofner Plenkersaal.

INFOS

Do, 2. November, 20 Uhr
Plenkersaal Waidhofen
Tickets: www.oeticket.com und in 
allen Ö-Ticket-Vorverkaufsstellen
Freie Sitzplatzwahl
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LITERARISCHE MATINEE

Stefan Zweig und Eugen Roth
WAIDHOFEN/YBBS. Am Sonn-
tag, 5. November, widmen sich 
Friedrich Zavarsky und Mat-
thias Settele von 11 bis 12.30 
Uhr in der zur Tradition gewor-
denen „Literarischen Matinee“ 
im Kristallsaal zwei deutschen 
Hochkarätern.

Der 75. Todestag Stefan Zweigs 
veranlasst die beiden Germanis-
ten, den überzeugten Humanisten 
und Pazifisten, den Essayisten, 
den meisterhaften Erzähler, den 
Verfechter der Tradition und der 
europäischen Kulturgemeinschaft, 
den Vertreter der psychologischen 
Novelle und des autobiogra� schen 
Kulturbildes den Freunden der Li-
teratur zu präsentieren. Die Erin-
nerungen eines Europäers in dem 
Band „Die Welt von Gestern“, die 
geschichtlichen Miniaturen der 

„Sternstunden der Menschheit“ 
und die psychologischen Studi-
en in der Novelle „Angst“ oder 
in der bekannten „Schachnovel-
le“ werden diesen bedeutenden 
Vertreter der altösterreichischen 
und Wiener Schule durch Hin-
tergrundinformationen und Le-
seproben gebührend würdigen.
Der zweite Teil der Matinee 

bringt den Münchner Autor 
Eugen Roth näher. Er wird nicht 
nur mit seinen heiteren Versbü-
chern „Mensch“, „Mensch und 
Unmensch“, mit der „Frau in der 
Weltgeschichte“, sondern auch 
mit seinen oft unterschätzten, 
aber tiefgehenden Erzählungen 
zu Wort kommen. Denn viele 
Leser identi� zieren sich mit dem 

Humor Eugen Roths, wie die 
Au� agenzahlen seiner Werke be-
weisen. „Seine Arbeiten preisen 
das Private und Inof� zielle und 
beschreiben den ganz unheroi-
schen, in kleine Schwächen und 
Eitelkeiten verstrickten Bürger.“
Selbstverständlich werden hoch-
karätige Beiträge des Musik-
schulverbandes für eine entspre-
chende festliche Aufwertung 
sorgen. Karten für Kulturfreun-
de, die eine gehaltvolle Melange 
voll Tiefsinn und Heiterkeit er-
warten dürfen, sind im Touris-
musbüro erhältlich.

Im Fokus der Matinee: Schriftsteller Stefan Zweig (l.) und Lyriker Eugen Roth
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INFOS

Sonntag, 5. November 2017
Kristallsaal (Schloss Rothschild)
zeit: 11 bis 12.30 Uhr
eintritt: VVK 13 euro/TK 16 euro
Karten im Tourismusbüro (Telefon 
07442/511255)
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Wöchentliche Termine

DO, 19. Oktober

FR, 20. Oktober

SA, 21. Oktober

SO, 22. Oktober

DI, 24. Oktober

MI, 25. Oktober

DO, 26. Oktober

FR, 27. Oktober

SA, 28. Oktober

SO, 29. Oktober

MI, 1. November

DO, 2. November

Kino

Notrufe

Zahnärzte

Apothekendienst

So regional. So Tips.
Die Zeitung mit Informationen 

aus Ihrer Region.

Top-Termine

NIGHT OF THE DANCE 
LINZ/AMSTETTEN. Internationale 
Spitzentänzer zeigen am 4.1. in Amstetten 
und am 5.1. in Linz spektakuläre Tanz- und 
Akrobatikszenen im Stil von Riverdance, 
Dirty Dancing, Stomp, Celtic Woman, 
Afrika Afrika uvm. VVK: Raiffeisenbanken, 
Ö-Ticket, Schröder Konzerte 0732/221523

Foto: Pura Vida

DORNRÖSCHEN 
AMSTETTEN. Das Klassische 
Russische Ballett aus Moskau präsentiert 
Tschaikowskys zauberhaftes Märchen-
ballett Dornröschen. Begnadete Tänzer, 
prachtvolle Kostüme und aufwändige 
Bühnenbilder begeistern am 24.1. in 
Amstetten. Karten: AVB 07472/601-454, 
Ö-Ticket, Raikas, www.kdschroeder.at

Foto: Timur Kinzikeev

DIE NACHT DER MUSICALS 
STEYR/AMSTETTEN. Die erfolgreichste 
Musicalgala aller Zeiten begeistert die 
Zuseher am 3.1 in Amstetten und am 
10.1 in Steyr mit Hits aus Cats, Elisabeth, 
Mamma Mia, Falco, Evita, Frozen, Tanz 
der Vampire, König der Löwen, Aladin 
uvm. VVK: Raiffeisenbanken, Ö-Ticket, 
Schröder Konzerte Tel. 0732/221523
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Sonntagberg: Kleintiermarkt, Gasthaus Ritt-
mannsberger, 08.00 - 12.00. jeden 3. Samstag
im Monat

Sonntagberg: Mutter Eltern Beratung, mit
Kinderarzt Dr. Kusolitsch, sozialzentrum (Auf-
gang links neben Raiba), jeden 2. Mittwoch im
Monat

Sonntagberg: Pilgerinformation und Schatz-
kammer auf dem Sonntagberg, Mo - Fr: 10.00 -
 17.00, Sa, So und Feiertage 09.00 - 17.00

Sonntagberg: Stammtisch für pflegende An-
gehörige, im Sitzungssaal der Marktgemeinde,
15.00 - 17.00

Rosenau: G21 - Einladung zum 1. Themen-
abend der Arbeitskreise, In den Arbeitskreisen
werden die Ideen, Vorschläge und Anliegen,
die bei der Ergebnispräsentation in der Festhal-
le gesammelt wurden konkretisiert und ein Leit-
bild für Sonntagberg erarbeitet, Gemeindeamt,
19.00

Waidhofen an der Ybbs: Bunt gemischt ju-
nior, Kristallsaal im Schloss Rothschild, 18.00

Waidhofen an der Ybbs: NATÜRLICH
SCHÖN Kosmetik aus der Natur, Ybbstal Aka-
demie im Eurospar, 19.00-21.00

Hollenstein an der Ybbs: Filzen4Family,
Kinder(ab 6 Jahren mit einem Erwachsenen),
Kinder ab 12 alleine mit Freundin, LFS-Unterlei-
ten, 14.00, VA: LFS-Unterleiten

Opponitz: Preisschnapsen, Gasthaus Bruck-
wirt-Tazreiter, VA: ÖAAB Opponitz

Rosenau: Fahrt zur NÖ Landesausstellung,
Das Kulturreferat der Marktgemeinde Sonntag-
berg lädt ein: Fahrt zur NÖ Landesausstellung
„Alles was Recht ist", 08.15 Abfahrt Gasthaus
Kohlhofer, VA: Kulturreferat der Marktgemein-
de Sonntagberg

Waidhofen an der Ybbs: Nachtwächter-
rundgang, Stadtturm, 19.00

Waidhofen an der Ybbs: Nachtwächter-
rundgang, Stadtturm, 19.00-21.00

Waidhofen an der Ybbs: Robert Menasse,
Lesung aus "Die Hauptstadt", Schloss Roth-
schild, 19.30

Waidhofen an der Ybbs: Robert Menasse,
Lesung aus "Die Hauptstadt", Rothschild-
schloss, 19.30-21.00

Ybbsitz: Herbstfest, Netzwerk Gstadt, 09.00-
18.00

Ybbsitz: Konzert "Phoen", FeRRUM-welt des
eisens, 20.00, VA: Arnold Zamarin

Hollenstein an der Ybbs: Kinderartikelfloh-
markt, im Vereinsheim, 08.00-12.00, VA: Spö
Hollenstein

Hollenstein an der Ybbs: Tanz in den
Herbst, Gasthaus Dornleiten, 20.00

Opponitz: Vortrag Nepal, Von Kathmandu
zum Everest, GH Kirchenwirt, 19.30, VA: Schal-
lauer Gottfried

St. Georgen am Reith: Preisschnapsen,
VA: Blasmusik Kogelsbach

Waidhofen an der Ybbs: Workshop - Bi-
wakbau, Einmann-Unterkunft aus Naturmate-
rialien selbst gebaut, Spür.sinn-Basislager am
Eckholz, 09.00-16.00

Ybbsitz: MTB-Bergrennen (Prochenbergtro-
phäe), Start: Haus der Begegnung, 10.00, VA:
Sportunion Ybbsitz

Waidhofen an der Ybbs: TANNA - Weltla-
den-Filmzuckerl, Waidhofner Filmbühne, 19.30

Opponitz: Landjugend Jahreshauptversamm-
lung, Jugendheim, 19.30, VA: Landjugend

Hollenstein an der Ybbs: Fit in die Ballsai-
son, gemeinsames Tanzen, Vereinsheim, ab
18.00, VA: Dorferneuerungsverein

Rosenau: Herbstkonzert, Einlass: 18.30, Be-
ginn: 19.00, Festhalle Rosenau, VA: TMK-Sonn-
tagberg

Waidhofen an der Ybbs: Bransch,
Klangraum im Herbst, Kristallsaal im Schloss
Rothschild, 19.30

Ybbsitz: Fan-Frühschoppen mit Marc Pircher,
Gasthof Zum Goldenen Hirschen, 11.00, VA:
Gasthof Zum Goldenen Hirschen

Ybbsitz: Prochenberglauf, Start: Haus der Be-
gegnung, 10.00, VA: Sportunion

Hollenstein an der Ybbs: Rot Kreuz Heuri-
ger, Dienststelle Rotes Kreuz Hollenstein, ab
17.00, VA: Rotes Kreuz

Waidhofen an der Ybbs: The Rockarollics,
Waidhofner Rock’n’ Roll, Cafe&BierPub "ums
Eck", 21.30

Opponitz: Vereinsmeisterschaft im
Stocksport, Stockhalle, ab 09.00, VA: SV Uni-
on Opponitz-Sektion Stocksport

Rosenau: 2. Maskenausstellung der Rosenau-
er Galgenteufeln, Gasthaus "Zum Alten Brau-
haus", VA: Rosenauer Galgenteufeln

Waidhofen an der Ybbs: Leben im Schloss
- Ein Museum erwacht, Rothschildschloß, 16.30

Ybbsitz: Grätzlschiessen 2017, Dr.-Meyer-
Park, 09.00, VA: Sportunion Ybbsitz, Sekt.
Stocksport

Rosenau: 2. Maskenausstellung der Rosenau-
er Galgenteufeln, Gasthaus "Zum Alten Brau-
haus", VA: Rosenauer Galgenteufeln

Opponitz: Andacht zum Totengedenken mit
Gräbersegnung und Heldenehrung am Krieger-
denkmal, Pfarrkirche Opponitz, 14.30, VA:
Pfarre

Opponitz: Musik zum Totengedenken, Pfarr-
kirche, 14.00, VA: Musikkapelle Opponitz

Ybbsitz: Allerheiligen, Pfarrkirche, 14.00, VA:
Pfarre

Opponitz: Allerseelenmesse, Pfarrkirche,
09.00, VA: Pfarre

Waidhofen an der Ybbs: Simon Phillips
with Protocol IV (GB/USA), Plenkersaal, 20.00

Waidhofen an der Ybbs: Simon Phillips /
Protocol IV (USA/GB), Konzert, Plenkersaal,
20.00

Filmbühne Waidhofen/Ybbs:
(Info:  07442-52593,
www.filmbuehne.at oder
office@filmbuehne.at)

Kingsman: The Golden Circle
Freitag, 20. Oktober, 20.15
Samstag, 21. Oktober, 20.15
Sonntag, 22. Oktober, 17.15
Montag, 23. Oktober, 19.45
Mittwoch, 25. Oktober, 17.30
Donnerstag, 26. Oktober, 18.00
Blade Runner 2049
Freitag, 20. Oktober, 20.00
Samstag, 21. Oktober, 20.00
Sonntag, 22. Oktober, 19.30
Montag, 23. Oktober, 19.30
Mittwoch, 25. Oktober, 19.45
Es
Freitag, 20. Oktober, 18.00
Samstag, 21. Oktober, 18.00
Sonntag, 22. Oktober, 19.45
Mittwoch, 25. Oktober, 20.00
Unter deutschen Betten
Freitag, 20. Oktober, 18.15
Samstag, 21. Oktober, 18.15
Sonntag, 22. Oktober, 17.45
Montag, 23. Oktober, 17.45
Cars 3 - Evolution (2D)
Freitag, 20. Oktober, 16.15
Samstag, 21. Oktober, 16.00
Sonntag, 22. Oktober, 15.30
Montag, 23. Oktober, 17.30
Mittwoch, 25. Oktober, 17.30
Donnerstag, 26. Oktober, 14.30
My Little Pony
Freitag, 20. Oktober, 16.15
Samstag, 21. Oktober, 16.00
Sonntag, 22. Oktober, 15.15
Donnerstag, 26. Oktober, 14.15
Fack Ju Göhte 3
Vorpremiere:
Donnerstag, 26. Oktober,
16.00, 18.15, 20.30, 20.45
Der kleine Vampir
Vorpremiere:
Donnerstag, 26. Oktober, 16.30

Feuerwehr   122
Polizei   133
Rettung  144
Ärztenotdienst  141
Apothekennotruf  1455
Euro-Notruf  112
Telefonseelsorge  142
Gas-Notruf  128
Bergrettungsdienst  140
Kinder-Notruf Rat auf Draht  147
Vergiftungsinformationszentrale
 01-4064343
Opfernotruf - kostenfreie Beratung
für Verbrechensopfer  0800-112112
Bankomat Kartensperre  0800-
2048800
AUTOMOBILCLUBS:
ÖAMTC Pannenhilfe  120
ARBÖ Pannendienst  123
Gesundheitsberatung   1450

Notdienst an Wochenenden und Feiertagen,
09.00 - 13.00,  141 oder siehe unter:
www.notdienstplaner.at

21. + 22. Oktober:
Ybbstal-Apotheke,
Hammerschmiedstr. 2, Waidhofen/Y.
26. Oktober:
Zeller Apotheke,
Moyesstr. 1, Waidhofen/Y.
28. + 29. Oktober + 01. November:
Apotheke Rosenau,
Waidhofner Str. 43, Rosenau
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Weitere Infos unter:
www.svagw.at

Mit Selbständig Gesund bietet die SVA
ihren Versicherten ein innovatives Vor-
sorgeprogramm. Vertrauensärzte be-

treuen Versicherte nicht nur im Krankheits-
fall, sondern unterstützen sie dabei, gesund
zu bleiben. Patienten, die ihren Gesundheits-
zustand halten bzw. ihre Gesundheitsziele
erreichen, zahlen bei Antrag nur den hal-
ben Selbstbehalt. Vorbeugen ist besser als
heilen und das rechnet sich: 10 statt 20 Prozent
für alle ärztlichen und zahnärztlichen Behand-
lungen. Alle Details und Ärzte finden Sie auf
svagw.at/selbstaendiggesundWie man mit einer kostenlosen

Vorsorgeuntersuchung Geld
für sich herausholen kann?

Wie man mit einer kostenlosen
Vorsorgeuntersuchung Geld 

WAIDHOFEN/YBBS. Zum tradi-
tionellen Herbstkonzert lädt die 
Stadtmusikkapelle am Sams-
tag, 4. November, um 19.30 Uhr 
in den Plenkersaal.

Über 20 Jahre � ndet diese Kon-
zertreihe bereits statt und wird 
vom Publikum begeistert miter-
lebt, wenn die Kapelle das mu-
sikalische Jahr Revue passieren 
lassen. Kapellmeister Hirten-
lehner sucht stets nach musika-
lischen Leckerbissen, während 
Andreas Hanger gekonnt durch 

den Abend führt. Karten gibt es 
bei allen Musikern, der Raiba 
Waidhofen sowie dem Touris-
musbüro (Telefon 07442/511255). 
Platzreservierungen werden per 
E-Mail an stadtmusik.waid-
hofen@gmail.com entgegenge-
nommen. 

INFOS

Samstag, 4. November 2017
Plenkersaal
Zeit: 19.30 bis 22 Uhr
Eintritt: VVK 8 Euro/AK 10 Euro
Platzreservierung: E-Mail an 
stadtmusik.waidhofen@gmail.com
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HERBSTKONZERT

Musikalische Freuden

Waidhofen/Y, Böhlerwerk
Dr. Gattringer,  07442-53891,
(21.+22.10.);
Dr. Guschlbauer,  07442-53156,
(26.10.);
Dr. Feyertag-Leidl,  07442-52933,
(28.+29.10.);
Dr. Schrey,  07442-52425,
(01.11.);
Ybbsitz
Dr. Moser,  07443-88406,
(21.+22.10.);
Dr. Pfleger,  07443-86424,
(26.+28.+29.10.+01.11.)
Allhartsberg, Sonntagberg, Rosenau
Dr. Hinterdorfer,  07448-59955,
(21+22.10.);
Dr. Mayrhofer,  07448-2500,
(26.10.);
Dr. Zöchmann,  07475-59003,
(28.+29.10.);
Dr. Troll,  07448-2322,
(01.11.);
Hollenstein/Y, Opponitz, St. Georgen/R
Dr. Höllmüller,  07475-5565;
(21.+22.10.);
Dr. Hofbauer-Freudenthaller,  07444-7292,
(26.+28..+29.10.+01.11);

Ybbsitz: Blutspendeaktion, Haus der Begeg-
nung, Freitag, 03. November, 14.00 bis 19.30,
Rotes Kreuz Waidhofen/Ybbs

Fundtierhomepage NÖ - Suche nach ver-
missten Tieren: www.tiersuche.noe.gv.at

Praxisgebiet Waidhofen/Ybbs
und Ybbsitz:
21. + 22. + 26. + 28. + 29. Oktober:
Mag. Georg Six,
 07442-56456,  0664-4225456

Rauchfrei Telefon der NÖGKK: Mo. - Fr.
10.00 - 18.00, gebührenfrei,  0800-810013

Waidhofen an der Ybbs: FOTO - AUSSTEL-
LUNG von V. WalterNatur und Architektur, FO-
TOAUSSTELLUNG Krankenhaus Geburtsabtei-
lung 2. Stock vom 26. 8. 2017 bis 31. 12.
2017, Eintritt: freie Spende, 08.00-19.00

Waidhofen an der Ybbs: Gegen Papst und
Kaiser – Reformation im Mostviertel, Ausstel-
lung, Sonderausstellung 2017 im 5-Elemente-
Museum, bis 10. November, täglich: 10.00 -
17.00

Ybbsitz: Ausstellung "Heavy Metal", FeR-
RUM-welt des eisens, Samstag, 07. Oktober
2017 bis Sonntag, 29. Oktober 2017, VA:
Marktgemeinde Ybbsitz
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Gültig solange der Vorrat reicht. Alle Abbildungen sind Beispielbilder: Druck- & Satzfehler vorbehalten.

- solange der Vorrat reicht
- viele neue Designs
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21.10.2017 / 9-13 Uhr
23.10.2017 / 9-18 Uhr

HERBST-AKTION

179,-
%%%! S

ch
ie

be
tü

re
 G

an
zg

la
s

M
od

er
n 

Li
ne

, M
aß

e:
 9

0x
21

0 
cm

,
in

kl
. R

ot
el

la
sc

hi
en

e,
 G

rif
fm

us
ch

el

S
ym

bo
lfo

to

WWW.TUERENLAGER.AT
SCHAGERL HandelsGesmbH, ST. PÖLTEN:

Hugo von Hofmannsthal-Straße 6, 3100 St. Pölten
Tel.: 02742 / 88 099  I  Mail: schagerl@tuerenlager.at
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